Ungultig ab:[] STEIN
G hansebeton

C€

Leistungserklarung
nach Artikel 4 der Verordnung (EU) Nr. 305/2011
des Européischen Parlaments und des Rates vom 09. Méarz 2011

Nr.: 17067-12446-001/1

1. Eindeutiger Kenncode des Produkttyps:
ERUTEC® MST"
EN 12446 - T400 (N) G(50) M,
(Zertifikat der Konformitat der werkseigenen Produktionskontrolle

0824-CPR-12446-3.1180.1351.B.SH/12.7)

2. Verwendungszweck(e):
AuRenschalen aus Beton flr Abgasanlagen

3. Hersteller:

hansebeton-STEIN GmbH
Buchhorster Weg 2-10,
D-21481 Lauenburg/Elbe
Telefon +49 4153 55906-0
Telefax +49 4153 55906-15
E-Mail info@hansebeton-stein.de

4. Bevollméachtigter:

5. System(e) zur Bewertung der Leistungsbesténdigkeit:
System 2+

6. a.) Harmonisierte Norm:

EN 12446:2011

Notifizierte Stelle:
Kennnummer 0824
Guteschutz Betonbauteile
BAU-ZERT e. V.
Raiffeisenstralle 8
30938 GroRburgwedel

6. b.) Europiisches Bewertungsdokument:

Européisch Technische Bewertung:

Technische Bewertungsstelle:

Notifizierte Stelle(n):
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Ungültig ab:
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Erkldrte Leistung:
Wesentliche Merkmale Leistung Harmonisierte techni-

sche Spezifikation
Warmedurchlasswider-
stand 0,08 m?K/W
Bestandigkeit gegen Feu-
er von innen nach aulien:
Heizversuch
Temperaturklasse, Rul3-

brandbestandigkeitsklasse
mit Abstand zu brennba-

ren Baustoffen T400 G(50)
Ausbrennversuch

RuBbrandbestandigkeits-

klasse mit Abstand zu

brennbaren Baustoffen G(50)

Bestandigkeit gegen Feu-
er von auflten nach aullen:
Feuerwiderstand fur die
Wirkrichtung von auf3en

EN 12446:2011 (D)

nach aulen NPD?
Brandverhalten A1
Druckfestigkeit

Maximale Héhe <25m
Einzelwert 2 6,0 N/mm?
Mittelwert = 7,5 N/mm?
A Festigkeit <35%
Biegefestigkeit:

Biegefestigkeit unter

Windlast NPD?
Bestandigkeit:

Bestandigkeit gegen NPD
Frost-Tau-Wechsel

Gefahrstoffe keine®

Die typbezogenen Produktdatenblatter (Produktinformationen)
enthalten weitergehende Informationen.”

Angemessene Technische Dokumentation und/oder Spezifische Technische Dokumentation:

Erkldarung:
Die Leistung des vorstehenden Produktes entspricht der erklarten Leistung/den erklarten
Leistungen. Fur die Erstellung der Leistungserklarung im Einklang mit der Verordnung
(EU) Nr. 305/2011 ist allein der obengenannte Hersteller verantwortlich.

Name:
Michael Hilmer, Geschaftsfuhrer

Ort, Datum: Untarsstu:ﬂ:

Lauenburg/Elbe, 25. Februar 2015
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NPD Keine Leistung festgestellt

1) Der Lieferschein des Herstellers (hansebeton-Stein GmbH) gilt bis zum Abgasanlagen-Hersteller (SP-Beton GmbH & Co.
KG) als Begleitunterlage. Anhand der Kennzeichnung der Produkte ist eine Identifikation der Charge moglich.

Bei Verwendung als Bauteil in Systemabgasanlagen (Bausatzen) nach EN 13063-1,-2 oder -3 gilt die jeweilige Leistungs-
erklarung des Abgasanlagen-Herstellers (SP-Beton GmbH & Co. KG). Der Lieferschein (Original oder Kopie) des Abgas-
anlagen-Herstellers (SP-Beton GmbH & Co. KG) sollte als Begleitunterlage mit den Bauunterlagen des Gebéaudes aufbe-
wahrt werden, Der Lieferschein (Original oder Kopie) sollte daher vom Wiederverkaufer (z. B. dem Baustoff-Fachhandler,
dem Fachunternehmer etc.) bis zum Bauherrm/Endkunden mit entsprechendem Hinweis weitergereicht werden.

2) Fir DE (Beurteilung nach nationalen Vorschriften): La90 nach DIN 18160-6:2014-02 (abZ Nr. Z-7.1-3422), Die Produkt-
klassifizierung gilt nur in Verwendung in ERUTEC-Systemabgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisformigem
Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuBenformstick.

3) For den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13,
Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prufbericht vom S-BT 060249 vom
15.01.2007. in Verbindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der
LGA Landesgewerbeanstalt Bayern, Prifamt fir Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet
werden. Die Typenprifung entspricht den derzeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der
Bundesrepublik Deutschland gultig. Der Typenprufungsbericht kann Ober die Internetseite www.hansebeton de abgerufen
und bei Bedarf ausgedruckt werden.

4) Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe", Liste mit

besonders besorgniserregenden Stoffen von der Europaischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinke verdffentlicht. In
dem Produkt sind die in der aktuellen Kandidatenlisten SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

5) Begleitunterlage

hansebeton-STEIN GmbH PRODUKT-ZERTIFIKAT ® hansebeton-STEIN GmbH
Buchhorster Weg 2-10 Reg -Nr. 3.1180.1351.B.5H/12.7 (Lauenburg/Elbe)
21481 Lauenburg/Elbe

Amtsgericht Lubeck, HRB 8692 HL
Geschaftstiihrer: Georg Berding jun

Matthias Hansen, Michael Hilmer

St.-Nr, 68/212/05071, USt-Id.: DE-815 127 141




RaiffeisenstraBe 8, 30938 GroRburgwedel

Giiteschutz Betonbauteile Ungultig ab:|] BAU
BAU-ZERT e. V. 31.12.2019 Z!
R

Zertifikat der Konformitat der
werkseigenen Produktionskontrolle

Reg.-Nr.: 0824-CPR-12446-3.1180.1351.B.SH/12.7

GemaR der Verordnung (EU) Nr. 305/2011 des Européischen Parlaments und des Rates vom
9. Marz 2011 (Bauproduktenverordnung - CPR) gilt dieses Zertifikat fur

das Bauprodukt AuRenschalen aus Beton fiir Abgasanlagen

hergestellt durch den Hersteller hansebeton-STEIN GmbH
Buchhorster Weg 2-10
21481 Lauenburg

im Herstellwerk hansebeton-STEIN GmbH
Buchhorster Weg 2-10
21481 Lauenburg

Dieses Zertifikat bescheinigt, dass alle Vorschriften Uber die Bewertung und Uberprifung der
Leistungsbesténdigkeit - beschrieben im Anhang ZA der harmonisierten Norm

EN 12446:2011

entsprechend System 2+ angewendet werden und dass die werkseigene Produktionskontrolle
alle darin vorgeschriebenen Anforderungen erfulit.

Dieses Zertifikat wurde erstmals am 25.02.2015 ausgestellt und bleibt guiltig, solange sich die in
der harmonisierten Norm genannten Prifverfahren und/oder Anforderungen der werkseigenen
Produktionskontrolle zur Bewertung der Leistung der erklarten Merkmale nicht andern und das
Produkt und die Herstellbedingungen im Werk nicht wesentlich geandert werden.

Gro[&burgwed/ 5. Februar 2015

Z4

Dipl.-Ing. O. Kube

Leiter der Zertifizierungsstelle

Giiteschutz Betonbauteile Geschiftsfiihrer
BAU-ZERT e V Dr.-Ing. Jens Uwe Potl
Re 0938 Groliburgwede RA Gerald Rollett ( DAkkS
- ‘ Deutsche
. Akkreditierungsstelle Notified Bedy
= 05139 € 0824

Deulsqhe Bank D-ZE-17407-01-00
IBAN: DE 6382 0700 2402 2819 1300

BIC. DEUTD
St-Nr. 27/661165771

AG Charloltenburg: VR 33352 B USH-IDNr DE115043800

Die Akkreditieruna gill for die in der Urkande aofaefibiiten
Hifizienmnagsprogammes
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Giiteschutz Betonbauteile Ungultig ab:]]

BAU-ZERT e. V.
RaiffeisenstraBe 8, 30938 GroRburgwedel 31 . 1 2201 9

PRODUKT-ZERTIFIKAT

Reg.-Nr.: 3.1180.1351.B.SH/12.7

Hiermit wird geman Abschnitt 1.4 des Gltesicherungsverfahrens
bestatigt, dass das Bauprodukt AuBenschalen aus Beton fiir Abgasanlagen

hergestellt durch den Hersteller hansebeton-STEIN GmbH
Buchhorster Weg 2-10
21481 Lauenburg

im Herstellwerk hansebeton-STEIN GmbH
Buchhorster Weg 2-10
21481 Lauenburg

nach den Ergebnissen der werkseigenen Produktionskontrolle und der von der anerkannten
Prif-, Uberwachungs- und Zertifizierungsstelle

BAU-ZERT e. V.
Raiffeisenstrale 8 in 30938 GroRRburgwedel

regelmaRig durchgefuhrten Fremduberwachung mit Produktpriifung
den Bestimmungen der technischen Regel
— DIN EN 12446:2011-09 — Ubereinstimmt.

Das Herstellwerk ist berechtigt, die Bauprodukte und Lieferpapiere mit dem Glitezeichen zu
kennzeichnen.

GroRRburgwedel, 25. Februar 2015

&
// J
®, )

Dipl.-If1g. O. Kube

Leiter der Zertifizierungsstelle

Deulsc_h? Bank D-Z€-17407-01-00 0824
IBAN: DE 6382 0700 2402 2819 1300
BIC: DEUTDEDBERF

St.-Nr. 27/661/65771

USt-IDNr. DE115043800

Giiteschutz Betonbauteile Geschiiftsfiihrer
A Dr.-Ing. Jens Uwe Pott
Ra 3. 3 RA Gerald Rollett (( DAkkS
4 Deutsche
el OF 40 Akkreditierungsstelle Notified Body
Fax. 0 194-50
)

Die Akkreditieruna gilt fiir die in dec Urkunde aulgefililen
Zetihziemmaspr mmm
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Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch

das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt: Best.-Nr.
D-21481 Lauenburg/Elbe HFU 14/14 L, HFU 14/14 L GH, HFU 16/16 L, HFU 16/16 L GH, HFU 16/14 L,
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0 HFU 16/14 L GH,
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15 ECO 16/16 L, ECO 16/16 L GH,
E-Mail: info@hansebeton-stein.de ECOmini 18/18 L, ECOmini 18/18 L GH, ECOmini 20/20 L, ECOmini 20/20 L
GH, ECOmini 20/18 L, ECOmini 20/18 L GH
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mal3stab,
Draufsicht, Maflangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Beziiglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M, Best.-Nr. MST 16/16 L
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhdhe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fir den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) fir T400 [1]
10.0 RuflRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke?_n europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfligung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mn? 1 Mittelwert = 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 16/16 L

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-

ge ungultig. Stand: 01.04.2013
Seite 1 von 2
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Auf freiwilliger Basis wird regelmaRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-

gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch c € @
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1 oo
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 flr den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 45,9 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD 4Keine Leistung festgestellt“ (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfér-

(3]

(6]

(7]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und Aulenformstiick.

Fir den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundesléandern der Bundesrepublik Deutschland glltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe* (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausflihrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln

und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut

(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

Produktdatenblatt

STEIN AuRenschale aus Beton

hanSEbEton EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M,

Best.-Nr. MST 16/16 L

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialpriifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestétigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: a.) Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatz-
hansebeton-STEIN GmbH teil fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen
Buchhorster Weg 2-10, bestimmt: Best.-Nr. F-LASplus 12, F-LASplus 12 GH, F-LASplus 14,
D-21481 Lauenburg/Elbe F-LASplus 14 GH
Telefon 041 53 /5 59 06-0 b.) Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als AuBenschale
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15 (Bauteil/Ersatzteil) fiir eine Montage-Abgasanlage (Schacht fiir Abgaslei-
E-Mail: info@hansebeton-stein.de tung < T200 L90) entsprechend abZ Nr. Z-7.1-3422 bestimmt: Best.-Nr.
L,LERUTEC® MST Gr. 1 F-LAS L90", ,ERUTEC® MST Gr. 1 F-LAS L90 GH”
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Malstab,
Draufsicht, Maflangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Beziiglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M;, Best.-Nr. MST Gr. 1 F-LAS
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhohe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fur den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) far T400 [1]
10.0 RuflRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke!p europaisches T200 L90 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verflgung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 > 6,0 N/mm?® 1 Mittelwert 2 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRlenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST Gr.1 F-LAS
(frGher MST 16 LAS)

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge unglltig. Stand: 06.06.2013

Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialpriifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestétigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L90 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 fur den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 23,6 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt“ (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes. Fir Montage-Abgasanlagen
(Schachte fir Abgasleitungen) gelten die Regelungen der FeuVO und DIN V 18160-1.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(3]

(6]

(7]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fir den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland gltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe” (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausflihrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

STEIN

Produktdatenblatt
AulRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST Gr.1 F-LAS
(frGher MST 16 LAS)

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge unglltig. Stand: 06.06.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialpriifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestétigt durch

das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: a.) Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bau-
hansebeton-STEIN GmbH teil/Ersatzteil fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-
Buchhorster Weg 2-10, Systemabgasanlagen bestimmt: Best.-Nr. F-LASplus 16, F-LASplus 16 GH,
D-21481 Lauenburg/Elbe F-LASplus 18, F-LASplus 18 GH, F-LAS 16 N, F-LAS 16 N GH, F-LAS 18 N,
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0 F-LAS 18 N GH
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15 b.) Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als AuBenschale
E-Mail: info@hansebeton-stein.de (Bauteil/Ersatzteil) fiir eine Montage-Abgasanlage (Schacht fiir Abgaslei-
tung < T200 L90) entsprechend abZ Nr. Z-7.1-3422 bestimmt: Best.-Nr.
L,LERUTEC® MST Gr. 2 F-LAS L90", ,ERUTEC® MST Gr. 2 F-LAS L90 GH”
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,
Draufsicht, Maflangaben in cm).
Die Hohe (MaR H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
.
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M;, Best.-Nr. MST Gr. 2 F-LAS
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhdhe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fir den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) fir T400 [1]
10.0 RuflRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke?_n europaisches T200 L90 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfligung. anlagen < T200 (Schachte fir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 | Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 > 6,0 N/mm? 1] Mittelwert = 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRlenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST Gr.2 F-LAS
(frGher MST 20 LAS)

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge unglltig. Stand: 06.06.2013
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pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialpriifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestétigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fir den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im Auf3enbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmaRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L90 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fur Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 fur den
Luftschacht gilt als erfullt, wenn der
Schacht geschldmmt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) = 0,14 m3hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
Aulenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fur die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (=10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 26,7 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt“ (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes. Fir Montage-Abgasanlagen
(Schachte fir Abgasleitungen) gelten die Regelungen der FeuVO und DIN V 18160-1.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fiir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(3]

(6]

(7]
(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AufRenformstiick.

Fur den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland gltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe” (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen“ von der Europaischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki veroffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausfuhrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.
Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

STEIN

Produktdatenblatt
AulRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST Gr.2 F-LAS
(frGher MST 20 LAS)

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge unglltig. Stand: 06.06.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialpriifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestétigt durch

das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: a.) Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bau-
hansebeton-STEIN GmbH teil/Ersatzteil fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-
Buchhorster Weg 2-10, Systemabgasanlagen bestimmt: Best.-Nr. F-LASplus 20, F-LASplus 20 GH,
D-21481 Lauenburg/Elbe F-LAS 20 N (42x42 cm), F-LAS 20 N (42x42 cm) GH
Telefon 041 53 /5 59 06-0 b.) Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als AuBenschale
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15 (Bauteil/Ersatzteil) fiir eine Montage-Abgasanlage (Schacht fiir Abgaslei-
E-Mail: info@hansebeton-stein.de tung < T200 L90) entsprechend abZ Nr. Z-7.1-3422 bestimmt: Best.-Nr.
L,LERUTEC® MST Gr. 3 F-LAS L90", ,ERUTEC® MST Gr. 3 F-LAS L90 GH”
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Malstab,
Draufsicht, Maflangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Beziiglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M;, Best.-Nr. MST Gr. 3 F-LAS
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhdhe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fir den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) far T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke!p europaisches T200 L90 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfugung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mn? 1 Mittelwert 2 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRlenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST Gr. 3 F-LAS
(frher MST 20 FLASPplus)

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-

ge unglltig. Stand: 06.06.2013
Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialpriifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestétigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1
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Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L90 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 flr den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 28,2 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt* (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes. Fur Montage-Abgasanlagen
(Schachte fur Abgasleitungen) gelten die Regelungen der FeuVO und DIN V 18160-1.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(3]

(6]

(7]
(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fir den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fir Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland gliltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe” (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen“ von der Europaischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki veroffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausfuhrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prufung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

STEIN

Produktdatenblatt
AulRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST Gr. 3 F-LAS
(frher MST 20 FLASPplus)

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge unglltig. Stand: 06.06.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialpriifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch

das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt: Best.-Nr.
D-21481 Lauenburg/Elbe HFU 14 N, HFU 14 N GH,
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0 ECOmini 16, ECOmini 16 GH
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15
E-Mail: info@hansebeton-stein.de
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,
Draufsicht, MaRangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M;, Best.-Nr. MSTmini 16
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhdhe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fir den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) far T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 kein europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfugung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mm? [1] Mittelwert = 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MSTmini 16

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-

ge ungultig. Stand: 01.04.2013
Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelmaRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-

gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch c € @
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1 oo
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 flr den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 18,2 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt“ (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(3]

(6]

(7]

(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und Aulenformstiick.

Fir den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland glltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen“ von der Europaischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausflihrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-
STEIN AuRenschale aus Beton rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
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Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch

das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt: Best.-Nr.
D-21481 Lauenburg/Elbe HFU 16, HFU 16 GH, ECO 16, ECO 16 GH,
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0 ECOmini 18, ECOmini 18 GH, ECOmini 20, ECOmini 20 GH
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15
E-Mail: info@hansebeton-stein.de
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,
Draufsicht, MaRangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M;, Best.-Nr. MST 16
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhohe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fur den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) far T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke!p europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfligung. anlagen < T200 (Schéchte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mn?? [1] Mittelwert = 7,5 N/mm?2,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 16

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1
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Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fir den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im Aul3enbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmaRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fur Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 flr den
Luftschacht gilt als erfullt, wenn der
Schacht geschldmmt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) = 0,14 m3hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
Aulenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fur die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (=10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 20,2 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt“ (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fiir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(3]

(6]

(7]
(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fir den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fir Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland giiltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe* (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen“ von der Europaischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki veroffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausfuhrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prufung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

STEIN

Produktdatenblatt
AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 16

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch

das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1
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Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt: Best.-Nr.
D-21481 Lauenburg/Elbe HFU 18, HFU 18 GH,
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0 ECO 18, ECO 18 GH
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15
E-Mail: info@hansebeton-stein.de
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,
Draufsicht, MaRangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
—
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M;, Best.-Nr. MST 18
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhohe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fur den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) far T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke!p europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfugung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/'mm? [1] Mittelwert = 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 18

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind Schutzmafnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 fur den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 22,3 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt* (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fiir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(6]

(7]
(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fur den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland giiltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausfuhrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

STEIN

Produktdatenblatt
AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 18

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch

das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt: Best.-Nr.
D-21481 Lauenburg/Elbe HFU 20, HFU 20 GH,
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0 ECO 20, ECO 20 GH
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15
E-Mail: info@hansebeton-stein.de
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,
Draufsicht, MaRangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M, Best.-Nr. MST 20
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhohe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fur den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) far T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke!p europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prifverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfigung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 = 6,0 N/mm? 1 Mittelwert 2 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 20

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind Schutzmafnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 fur den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 22,8 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt* (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fiir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(6]

(7]
(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fur den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland giiltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausfuhrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

STEIN

Produktdatenblatt
AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 20

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialpriifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestétigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: a.) Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bau-
hansebeton-STEIN GmbH teil/Ersatzteil fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-
Buchhorster Weg 2-10, Systemabgasanlagen bestimmt: Best.-Nr. F-LAS 20 N (48x48 cm), F-LAS 20
D-21481 Lauenburg/Elbe N (48x48 cm) GH, HFU 22 N, HFU 22 N GH, HFU 25 N, HFU 25 N GH,
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0 ECO 22 N, ECO 22 NGH, ECO 25N, ECO 25 N GH
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15 b.) Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als AuBenschale
E-Mail: info@hansebeton-stein.de (Bauteil/Ersatzteil) fiir eine Montage-Abgasanlage (Schacht fiir Abgaslei-
tung < T200 L90) entsprechend abZ Nr. Z-7.1-3422 bestimmt:
Best.-Nr. ,ERUTEC® MST 25 N L90”, ,ERUTEC® MST 25 N L90 GH”
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,
Draufsicht, Maflangaben in cm).
Die Hohe (MaR H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M, Best.-Nr. MST 25N
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhdhe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fir den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) fir T400 [1]
10.0 RuflRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke?_n europaisches T200 L90 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verflgung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mn? 1 Mittelwert 2 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 25 N

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 06.06.2013

Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialpriifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestétigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L90 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 flr den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 34,3 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt* (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes. Fir Montage-Abgasanlagen
(Schachte fir Abgasleitungen) gelten die Regelungen der FeuVO und DIN V 18160-1.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(3]

(6]

(7]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Déammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fir den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland gultig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe” (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausflihrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

STEIN

Produktdatenblatt
AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 25 N

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 06.06.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch

das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt:
D-21481 Lauenburg/Elbe HFU 30, HFU 30 GH
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15
E-Mail: info@hansebeton-stein.de
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,
Draufsicht, MaRangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
" 27,5 - 27,5 o
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M, Best.-Nr. MST 30
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhdhe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fir den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) fir T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke!p europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfugung. anlagen < T200 (Schéchte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mn?? [1] Mittelwert= 7,5 N/mm?2,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRlenschale aus Beton

EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M,

Best.-Nr. MST 30

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 flr den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 40,5 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD 4Keine Leistung festgestellt“ (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfér-

(3]

(6]

(7]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und Aulenformstiick.

Fir den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland gultig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe” (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausflihrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

STEIN

Produktdatenblatt
AuRlenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 30

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch

das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1
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Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere

Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen

1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt: Best.-Nr.
D-21481 Lauenburg/Elbe HFU 14 L N, HFU 14 L N GH, HFU 16 L, HFU 16 L GH,
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0 ECO 16 L, ECO 16 L GH,
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15 ECOmini 18 L, ECOmini 18 L GH, ECOmini 20 L, ECOmini 20 L GH
E-Mail: info@hansebeton-stein.de

2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,

Draufsicht, MaRangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M;, Best.-Nr. MST 16 L
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhohe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fur den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) far T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke!p europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prifverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfigung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mm? [1] Mittelwert = 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 1

6L

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 fur den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 31,4 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt* (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fiir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(6]

(7]
(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fur den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland giiltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausfuhrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

STEIN

Produktdatenblatt
AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 16 L

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelmaRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-

gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch c € @
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1 oo
Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt: Best.-Nr.
D-21481 Lauenburg/Elbe HFU 22 L N, HFU 22 L N GH, HFU 25 L, HFU 25 L GH
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15
E-Mail: info@hansebeton-stein.de
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,

Draufsicht, MaRangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).

1gultig ab:[]
1.12.2019
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M;, Best.-Nr. MST 25 L
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhohe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fur den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) far T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke!p europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfugung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mm? [1] Mittelwert = 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN AuRenschale aus Beton

hanSEhEton EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M,

Best.-Nr. MST 25 L

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 fur den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht = 47,2 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt* (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fiir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(6]

(7]
(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fur den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland giiltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausfuhrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen
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Produktdatenblatt
AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 25 L

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013
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Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere

Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen

1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt:
D-21481 Lauenburg/Elbe Best.-Nr. HFU 30 L, HFU 30 L GH
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15
E-Mail: info@hansebeton-stein.de

2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,

Draufsicht, MaRangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M;, Best.-Nr. MST 30 L
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhdhe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fir den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,12 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) far T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke!p europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verftigung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mm? [1] Mittelwert = 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 30 L

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 fur den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 57,0 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt* (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fiir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(6]

(7]
(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fur den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland giiltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausfuhrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen

STEIN

Produktdatenblatt
AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 30 L

Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe

des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 2 von 2




Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt:
D-21481 Lauenburg/Elbe Best.-Nr. ECO 16 SN, ECO 16 S N GH,
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0 ECOmini 18 S, ECOmini 18 S GH, ECOmini 20 S, ECOmini 20 S GH
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15
E-Mail: info@hansebeton-stein.de
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Mafstab,
Draufsicht, MaRangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Bezuglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M;, Best.-Nr. MST 16 S
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhohe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fur den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) far T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auRen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke!p europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verflgung. anlagen < T200 (Schachte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mm? [1] Mittelwert = 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-

STEIN

AuRenschale aus Beton
EN 12446 (D) — T400 (N) G(50) M;

Best.-Nr. MST 16 S

rungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe
des Produktdatenblattes werden vorheri-
ge ungultig. Stand: 01.04.2013

Seite 1 von 2



pfitzner
Ungültig ab:
31.12.2019


Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 fur den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 40,2 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt* (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fiir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(6]

(7]
(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fur den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland giiltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausfuhrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen
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Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Produktangaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. nach EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
1.0 Produktbeschreibung des Herstellers: Das Bauprodukt aus Leichtbeton ist ausschlieBlich als Bauteil/Ersatzteil
hansebeton-STEIN GmbH fiir die nachfolgend aufgefiihrten ERUTEC-Systemabgasanlagen be-
Buchhorster Weg 2-10, stimmt: Best.-Nr.
D-21481 Lauenburg/Elbe HFU 14/14, HFU 14/14 GH, HFU 16/16, HFU 16/16 GH, HFU 16/14, HFU 16/14
Telefon 0 41 53 /5 59 06-0 GH,
Telefax 0 41 53 /5 59 06-15 ECO 16/16, ECO 16/16 GH,
E-Mail: info@hansebeton-stein.de ECOmini 18/18, ECOmini 18/18 GH, ECOmini 20/20, ECOmini 20/20 GH,
ECOmini 20/18, ECOmini 20/18 GH
2.0 Nennabmessungen Herstellerangabe Siehe Zeichnung (ohne Malstab,
Draufsicht, Maflangaben in cm).
Die Héhe (Mal} H) betragt 32,6 cm.
Beziiglich der zulassigen Grenz-
abweichungen gilt Abschnitt 7.3
der EN 12446:2011 (D).
‘ 18 ‘ 31 ‘ 18 ‘
\ !
— 2 ‘ _
el 7]
3,5
o| B3
a1 ' H . o ©
= + Ung mm ab:l]] | &8
©
< 14
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Lfd. Produktangaben nach Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. EN 12446:2011 (D), Abschnitt 11 Erstpriifung Informationen
3.0 Produktbezeichnung. Abschnitt 9.1 EN 12446 (D) T400 (N) G(50) M, Best.-Nr. MST 16/16
4.0 Abstand zu brennbaren Baustoffen G (50) [1] Beztiglich der Abstéande zu Bauteilen
Abschnitt 8.1, Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
5.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
6.0 Bauhdhe, Abschnitt 8.4 siehe Es gelten fir den Nachweis der
Ifd. Nr. 13.0 Standsicherheit die am Einbauort
geltenden baurechtlichen Vorschrif-
ten.
7.0 Einbauanweisungen [2]
Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
8.0 Warmedurchlasswiderstand, Abschnitt 8.3 0,08 m2K/W [1] Der Wert wurde rechnerisch ermittelt.
9.0 Temperaturbestandigkeit, Abschnitt 8.1 G (50) fir T400 [1]
10.0 RuRbrandbestandigkeit, G (50) [1] Beziiglich der Abstande zu Bauteilen
Abschnitt 8.2 aus oder mit brennbaren Baustoffen
gilt [2].
11.0 Bestandigkeit gegen Feuer von auen nach | NPD [3] Fir das Bestimmungsland DE:
aulen (Feuerwiderstand von Geschoss zu Derzeit steht noch T400 L90 im System[4]
Geschoss), Abschnitt 8.9 ke?_n europaisches T200 L30 bei Verwendung als
Prufverfahren zur AuRenschale fiir Montage-Abgas-
Verfugung. anlagen < T200 (Schéchte fiir Abgas-
leitungen)
Nachweis: abZ 7.1-3422
12.0 Brandverhalten, Abschnitt 4.2 A1 ohne Prifung
klassifiziert
13.0 Druckfestigkeit, Abschnitt 8.4 26,0 N/mn? 1 Mittelwert = 7,5 N/mm?,
(Einzelwert) A Festigkeit < 35 %
Produktdatenblatt Angaben vorbehaltlich technischer Ande-
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Auf freiwilliger Basis wird regelméRig die Konformitat der AuBenschalen mit den Anforderungen der EN 12446:2011 (D) durch Materialprifun-
gen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert. Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach der EN 12446:2011 (D) ist bestatigt durch
das Produkt-Zertifikat mit der Registrier-Nr. PZ-12446-17067/12.7/1

€o

Lfd. Angaben nach EN 12446:2011 (D), Resultat Nachweis Weitere
Nr. Anhang ZA - Leistungsmerkmal Werte/Klassen Erstpriifung Informationen
14.0 Biegefestigkeit: Biegefestigkeit unter Wind- | NPD - Es gelten fur den Nachweis die am
last, Abschnitt 8.7 Einbauort geltenden baurechtlichen
Vorschriften. [5]
15.0 Bestandigkeit: Frost-Tauwechselbestan- NPD - Die Abgasanlage ist im AuRenbereich
digkeit, Abschnitt 8.6 mit einem Witterungsschutz zu verse-
hen [2].
16.0 Gefahrstoffe Das Produkt [6] Bei maschineller Bearbeitung - wie z.
Anhang ZA entspricht den B. Schneiden oder Bohren - von
Vorschriften. Beton entsteht mineralischer Staub.
Im Produkt sind Es sind SchutzmalRnahmen erforder-
keine SVHC- lich [7].
Stoffe enthalten.
Lfd. Weitere Angaben Werte/Klassen Nachweis Weitere
Nr. Erstpriifung Informationen
17.0 Gasdichtheit von Durchgangen fir die NPD - Es gelten -bei Verwendung als Au-
Verbrennungsluft, EN 12446:2011 (D), Renschale fir Montage-Abgasanlagen
Abschnitt 8.8 T200 L30 - die Regelungen von DIN V
18160-1:2006-01, Abschnitt 9.1.1,
Absatz 2, fir Baustoffe ohne Nach-
weis.
Die Dichtheitsanforderung N2 fur den
Luftschacht gilt als erfillt, wenn der
Schacht geschlammt oder verputzt ist.
18.0 Luftdurchlassigkeit, verputzt [8] Rechenwert (unverbindlich). Leckage
EN 13829:2000 (D) =~ 0,14 m3/hm? einer verputzten (thermisch nicht
bei + 50 Pa vorkonditionierten) AuRenschale [8].
Differenzdruck Die raumseitigen Oberflachen der
Abgasanlage sollen in Wohn- und
Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten
Gebaudehdille) mit einem geeigneten
mineralischen Innenputz (Dicke mind.
1 cm) oder gleichwertig versehen
werden.
19.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fur die =M 5 nach EN Herstellerangabe. Das Versetzmittel
AuBenschalen-Elemente, 998-2:2010 (D) / gehort nicht zum Lieferumfang.
EN 13063-1:2005+ A1:2007 (D), NM lla nach DIN
Abschnitt 5.1.7 V 18580:2007-03
oder Quick-Mix
LAVG-QM*
20.0 Rohdichte, EN 12446:2011 (D), 1,2 kg/dm? [1] Wert fir die planmaRige Trockenroh-
Abschnitt 8.5 (£10 %) dichte.
21.0 Gewicht =~ 36,1 kg Rechenwert unter Zugrundelegung
der Trockenrohdichte.
NPD ,Keine Leistung festgestellt* (No performance determined)
[1] Bericht-Nr. A 1364-14/05 vom 28.01.2005 der TUV-Industrie Service GmbH (D-80339 Miinchen)
[2] Es gilt die CE-Produktinformation (Systembeschreibung) des ERUTEC-Systemabgasanlagen-Bausatzes.
[3] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-7.1-3422 vom 15.03.2010
[4] Die Produktklassifizierung L90 gilt nur fiir die Verwendung in ERUTEC-System-Abgasanlagen mit keramischen Rohren und kreisfor-

(6]

(7]
(8]

migem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoffschicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

Fur den Standsicherheitsnachweis der Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V 18160-1, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis von unbewehrten ERUTEC-Systemabgasanlagen darf der Prifbericht vom S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Ver-
bindung mit dem Verlangerungsbescheid vom 15.01.2012 (neue Geltungsdauer bis 15.01.2017), der LGA Landesgewerbeanstalt Bay-
ern, Prifamt fur Standsicherheit der Zweigstelle Bayreuth (95444 Bayreuth) verwendet werden. Die Typenprifung entspricht den der-
zeitigen anerkannten Regeln der Technik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland giiltig. Der Typenprifungs-
bericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt werden.

Im Rahmen der EU-Chemikalienverordnung (REACH-Verordnung) wurde die Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe" (Stand 19.12.2012), Liste
mit besonders besorgniserregenden Stoffen” von der Europadischen Chemikalienagentur (ECHA) in Helsinki verdffentlicht. In dem Pro-
dukt sind die in der aktuellen Kandidatenliste ,SVHC-Stoffe genannten Substanzen nicht enthalten.

Bei Ausfuhrung der Arbeiten sind generell die gesetzlichen Vorschriften am Einbauort sowie die einschlagigen Vorschriften, Regeln
und Empfehlungen der Berufsgenossenschaften zu beachten.

Prifberichte 17010-03-1/2006 vom 21.07.2006 u. 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006, Bautechnisches Institut
(A-4040 Linz), Prifung der Luftdichtheit von AuRenschalen und Fang-Bauteilen
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ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

Mit der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung ist die Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit
des Zulassungsgegenstandes im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen.

Sofern in der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Anforderungen an die besondere
Sachkunde und Erfahrung der mit der Herstellung von Bauprodukten und Bauarten betrau-
ten Personen nach den § 17 Abs. 5 Musterbauordnung entsprechenden Landerregelungen
gestellt werden, ist zu beachten, dass diese Sachkunde und Erfahrung auch durch gleich-
wertige Nachweise anderer Mitgliedstaaten der Europaischen Union belegt werden kann.
Dies gilt ggf. auch fur im Rahmen des Abkommens tber den Europaischen Wirtschaftsraum
(EWR) oder anderer bilateraler Abkommen vorgelegte gleichwertige Nachweise.

Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung ersetzt nicht die fur die Durchfuhrung von Bau-
vorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigun-
gen.

Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbeson-
dere privater Schutzrechte, erteilt.

Hersteller und Vertreiber des Zulassungsgegenstandes haben, unbeschadet weiter gehen-
der Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", dem Verwender bzw. Anwender des
Zulassungsgegenstandes Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Verfu-
gung zu stellen und darauf hinzuweisen, dass die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung an
der Verwendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten Behérden
Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Verfugung zu stellen.

Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung darf nur vollstandig vervielfaltigt werden. Eine
auszugsweise Veroffentlichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts fur Bautech-
nik. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften durfen der allgemeinen bauaufsichtlichen
Zulassung nicht widersprechen. Ubersetzungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulas-
sung missen den Hinweis "Vom Deutschen Institut fiir Bautechnik nicht geprifte Uber-
setzung der deutschen Originalfassung" enthalten.

Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen der
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung kénnen nachtraglich erganzt und geandert
werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern.

1.7.1-36/11
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| BESONDERE BESTIMMUNGEN
1 Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich

1.1 Zulassungsgegenstand
Zulassungsgegenstand sind Bauarten mit oder ohne Bewehrung fur
— Schornsteine aus Bausatzen fir Systemabgasanlagen nach DIN EN 13063-1:2007-10",
— Abgasleitungen aus Bausatzen firr Systemabgasanlagen nach DIN EN 13063-2:2007-10?

— Luft-Abgas-Schornsteine aus Bausétzen fur Systemabgasanlagen nach DIN EN 13063-3:
2007-10°,

- Schécht$ fur Abgasleitungen aus AuRenschalenformstiicken nach DIN EN 12446:
2011-09

und Bauarten zur Herstellung von
— Schornsteinen und Luft-Abgas-Schornsteinen mit der Klassifizierung "W3G",
— Luft-Abgas-Schornsteinen fur die Einfachbelegung mit Feuerstatten fur feste Brennstoffe,

— Luft-Abgas-Schornsteinen fur die Mehrfachbelegung mit Feuerstatten fur feste Brenn-
stoffe sowie Bauarten zur Herstellung von Kombinationen mehrerer verschiedener
Abgaszige in einer Gruppe. Die hier geregelten Bauarten dienen zur Herstellung von
Abgasanlagen aus Einzelteilen oder aus werkmaRig vorgefertigten Fertigteil-Abschnitten.

Die aus dieser Bauart resultierenden Eigenschaften (Leistungskenngréf3en) und Kennzeich-
nungen der ausgefihrten Anlage sowie der Feuerwiderstand von Geschoss zu Geschoss fur
die jeweilige Ausfuhrungsvariante der Abgasanlage sind ebenfalls Gegenstand dieser Zulas-
sung.

1.2 Anwendungsbereich

Die hier geregelten Bauarten gelten fur alle in dieser Zulassung in Bezug genommenen
Systemabgasanlagen nach DIN EN 13063-1 bis 3 und den nach dieser Zulassung herge-
stellten Schornsteine und Luft-Abgas-Schornsteine mit der Klassifizierung "W3G" und Luft-
Abgas-Schornsteine fur die Mehrfachbelegung mit Feuerstatten fur feste Brennstoffe (Bau-
produkte).

Die Anwendung dieser Zulassung setzt voraus, dass die hier in Bezug genommenen Bau-
produkte und Systeme fur Abgasanlagen fir die vorgesehene Anwendung geeignet sind und
die entsprechenden Anforderungen der Produktspezifikation erfillen.

Die Anwendung der Bauart fur Luft-Abgas-Schornsteine setzt voraus, dass fur die ange-
schlossene Feuerstatte bzw. die angeschlossene Feuerstatte fur den raumluftunabhangigen
Betrieb ein bauaufsichtlicher Verwendbarkeitsnachweis giiltig ist und die Feuerstatten mit
den notwendigen Anschlussleitungen (Verbrennungsluftleitung und Verbindungsstiick) fur
den Anschluss an den Luft-Abgas-Schornstein versehen ist.

DIN EN 13063-1:2007-10 Abgasanlagen - System-Abgasanlagen mit Keramik-Innenrohren — Teil 1: Anforde-
rungen und Prifungen fur RuBbrandbesténdigkeit

DIN EN 13063-2:2007-10 Abgasanlagen - System-Abgasanlagen mit Keramik-Innenrohren —Teil 2: Anforde-
rungen und Prifungen fir feuchte Betriebsweise

DIN EN 13063-3:2007-10 Abgasanlagen - System-Abgasanlagen mit Keramik-Innenrohren — Teil 3: Anforde-
rungen und Prifungen fur Luft-Abgasleitungen

DIN EN 12446:2011-09 Abgasanlagen; Bauteile; AuBenschalen aus Beton

719284.14 1.7.1-36/11
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2 Bestimmungen fiir die Bauarten
21 Eigenschaften der Bausatze und Produkte mit CE-Kennzeichnung

Die in diesem Bescheid geregelten Bauarten werden aus den in Tabelle 1 aufgefihrten
in Tabelle 2 aufgefihrten Auflenschalen-

Systemabgasanlagen-Bauséatzen) und den

Produkten angewendet.

Tabelle 1 (Bausatze fur System-Abgasanlagen mit CE-Kennzeichnung):

System-Abgasanlage | Produkt- 1. Leistungserklarung® Nr.
klassifizierung 2. Zertifikat iiber die WPK Nr. | vom
3. Produkt-Zertifikat Nr.
4. Systembeschreibung Nr.
ERUTEC® HFU EN 13063-1 - 1. 27068-13063-1-0001 18.06.13
TA00N1D 3 G50 | 2. 0824-CPD-13063-1-27068/1 | 30.04.09
3. PZ-13063-1-27068/12.8/1 30.04.09
4. 27068-13063-1-0001/1 04.05.09
ERUTEC®ECO EN 13063-1 - 1. 27068-13063-1-0002 18.06.13
TA00N1D 3 G50 | 2. 0824-CPD-13063-1-27068/1 | 30.04.09
3. PZ-13063-1-27068/12.8/1 30.04.09
4. 27068-13063-1-0002/1 04.05.09
ERUTEC® ECOmini EN 13063-1 - 1. 27068-13063-1-0003 18.06.13
T400N1 D 3 G50 | 2. 0824-CPD-13063-1-27068/1 | 30.04.09
3. PZ-13063-1-27068/12.8/1 30.04.09
4. 27068-13063-1-0003/1 22.01.10
ERUTEC®HFU EN 13063-2 - 1. 27068-13063-2-0001 18.06.13
T200 N1 W 2 050 | 2. 0824-CPD-13063-2-27068/1 | 30.04.09
3. PZ-13063-2-27068/12.9/1 30.04.09
4. 27068-13063-2-0001/1 04.05.09
ERUTEC®F-LAS EN 13063-3 - 1. 27068-13063-3-0001 18.06.13
TA00N1D 3 G50 | 2. 0824-CPD-13063-3-27068 | 09.09.09
3. PZ-13063-3-27068/12.10 09.09.09
4. 27068-13063-3-0001/1 22.01.10
ERUTEC®F-LASplus | EN 13063-3 - 1. 27068-13063-3-0002 18.06.13
T400N1D 3 G50 | 2. 0824-CPD-13063-3-27068 | 09.09.09
3. PZ-13063-3-27068/12.10 09.09.09
4. 27068-13063-3-0002/1 14.11.11
ERUTEC®F-LAS C EN 13063-3 - 1. 27068-13063-3-0003 20.12.13
TA00N1D 3 G50 | 2. 0824-CPD-13063-3-27068 | 09.09.09
3. PZ-13063-3-27068/12.10 09.09.09
4. 27068-13063-3-0003 20.12.13

mationen) wurden beim DIBt hinterlegt.

719284.14

Die Leistungserklarungen, Zertifikate tber die WPK, Produkt-Zertifikate und Systembeschreibungen (Produktinfor-
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Tabelle 2 (AuBenschalen-Produkte fur Abgasanlagen mit CE-Kennzeichnung):

Abgasanlagen- Produkt- 1. Leistungserklarung® Nr.
Bauteile, Klassifizierung | 5 zertifikat tiber die WPK Nr. | vom
AuBenschalen 3. Produkt-Zertifikat Nr.
4. Produktdatenblatt
ERUTEC®MST DIN EN 12446 - | 1. 17067-12446-001 24.06.13
T400 (N) G50 | 2. 0824-CPD-12446-17067/12.7-1 | 24.05.13
Mi 3. PZ-12446-17067/12.7.1 24.05.13
4. MST xx 01.04.13

Der prinzipielle Aufbau der einzelnen Konstruktionen der in Tabelle 1 genannten Systeme ist
den jeweiligen Leistungserklarungen, Systembeschreibungen (Begleitunterlagen) und Ver-
setzanleitungen zu entnehmen.

Die geschosshohen Ausfuhrungen als Fertigteil werden zuséatzlich mit "GH" bezeichnet.

Die AuRenschalen der genannten Systeme muissen den zusatzlichen Anforderungen nach
Abschnitt 2.2.1 entsprechen, um die hier geregelten Bauarten zu erméglichen.

Aus einzelnen AuRenschalenformstiicken kénnen Fertigteile bis 6 m Lange im Werk vor-
gefertigt werden. Diese Fertigteile werden nur mit Bewehrung ausgeliefert.

Fur Fertigteil-Abschnitte aus Bauteilen fur System-Abgasanlagen nach DIN EN 13063-1:
2007-10, DIN EN 13063-2:2007-10 oder DIN EN 13063-3:2007-10 nach Abschnitt 2.1 gelten
die landesrechtlichen Vorschriffen und in Anlehnung an die Bestimmungen von
DIN V 18160-1:2006-01%, Abschnitte 5 bis 13, die spezifischen Anwendungsbedingungen
des Bauproduktes zur Leistungserklarung. Dariiber hinaus gelten auch die in Abschnitt 2.2
beschriebenen Besonderheiten fur diese Arten von Abgasanlagen.

Bausatz ERUTEC® HFU fiir System-Abgasanlagen nach DIN EN 13063-1:2007-10

Die mehrschalige Konstruktion des Bausatzes ERUTEC® HFU fur rulbrandbestéandige
System-Abgasanlagen besteht hauptsachlich aus einer Innenschale aus Keramik, einer
Dammstoffschicht und einer Auflenschale aus Leichtbeton. Die Auflenschale muss dabei
den Anforderungen des Abschnittes 2.2.1 entsprechen.

Bausatz ERUTEC® ECO fiir System-Abgasanlagen nach DIN EN 13063-1:2007-10

Die mehrschalige Konstruktion des Bausatzes ERUTEC® ECO fir ruBbrandbestandigen
System-Abgasanlagen besteht hauptséchlich aus einer Innenschale aus Keramik, einer
Dammstoffschicht und einer AuRenschale aus Leichtbeton. Die Aulenschale muss dabei
den Anforderungen des Abschnittes 2.2.1 entsprechen.

Bausatz ERUTEC® ECOmini fiir System-Abgasanlagen nach DIN EN 13063-1: 2007-10

Die mehrschalige Konstruktion des Bausatzes ERUTEC® ECOmini fur rulbrandbestéandige
System-Abgasanlagen besteht hauptsachlich aus einer Innenschale aus Keramik, einer
Dammstoffschicht und einer Auflenschale aus Leichtbeton. Die Auflenschale muss dabei
den Anforderungen des Abschnittes 2.2.1 entsprechen.

Bausatz ERUTEC® HFU fiir System-Abgasanlagen nach DIN EN 13063-2:2007-10

Die mehrschalige Konstruktion des Bausatzes ERUTEC® HFU fur System-Abgasanlagen
besteht hauptsachlich aus einer Innenschale aus Keramik, einer Dammstoffschicht und einer

Die Leistungserklarungen, Zertifikate Gber die WPK, Produkt-Zertifikate und Produktdatenblatter (Produktinforma-
tionen) wurden beim DIBt hinterlegt.

Angabe des Antragstellers: Die Produktklassifizierung gilt nur fir die Verwendung in System-Abgasanlagen des
Herstellers mit keramischen Rohren und kreisférmigem Querschnitt sowie mit mindestens 2 cm dicker Dammstoff-
schicht zwischen Innenschale und AuRenformstiick.

DIN V 18160-1:2006-01 Abgasanlagen - Teil 1: Planung und Ausfiihrung
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AuBenschale aus Leichtbeton. Die Auflenschale muss dabei den Anforderungen des
Abschnittes 2.2.1 entsprechen.

Bausatz ERUTEC® F-LAS fiir System-Abgasanlagen nach DIN EN 13063-3:2007-10

Die mehrschalige Konstruktion des Bausatzes ERUTEC® F-LAS fur rulbrandbesténdige
System-Abgasanlagen mit konzentrischer Luft-Abgas-Fuhrung besteht aus einem
Abgasschacht aus Keramik-Innenrohren, einer Dammstoffschicht, einem Ringspalt und einer
AuBenschale aus Leichtbeton. Die Auflenschale muss dabei den Anforderungen des
Abschnittes 2.2.1 entsprechen. Das Bauprodukt darf als Luft-Abgas-Schornstein fur feste
Brennstoffe verwendet werden. Der Luft-Abgas-Schornstein fihrt einer raumluftunabhan-
gigen Feuerstatte Verbrennungsluft iber den Luftschacht, der als Ringspalt ausgebildet ist,
von der Miundung dber Dach zu und fuhrt Uber den Abgasschacht durch thermischen Auf-
trieb (Unterdruck) die Verbrennungsgase Gber Dach ab.

Bausatz ERUTEC® F-LASplus fiir System-Abgasanlagen nach DIN EN 13063-3:2007-10

Die mehrschalige Konstruktion des Bausatzes ERUTEC® F-LASplus fur ruBbrandbestandige
System-Abgasanlagen mit konzentrischer Luft-Abgas-Fuhrung besteht aus einem Abgas-
schacht aus einer Keramik-Innenschale fur Abgasanlagen, einer Dammstoffschicht, einem
Ringspalt und einer AuBenschale aus Leichtbeton. Die AuBenschale muss dabei den Anfor-
derungen des Abschnittes 2.2.1, die Innenschale den Anforderungen des Abschnittes 2.2.2
und die Montagebander fur die Dammestoffschicht den Anforderungen des Abschnittes 2.2.5
entsprechen. Das Bauprodukt darf als Luft-Abgas-Schornstein fir feste Brennstoffe verwen-
det werden. Der Luft-Abgas-Schornstein fiuhrt einer raumluftunabhéngigen Feuerstéatte Ver-
brennungsluft Uber den Luftschacht, der als Ringspalt ausgebildet ist, von der Miindung tber
Dach zu und fuhrt Gber den Abgasschacht durch thermischen Auftrieb (Unterdruck) die Ver-
brennungsgase uber Dach ab.

Bausatz ERUTEC® F-LAS C fiir System-Abgasanlagen nach DIN EN 13063-3:2007-10

Die mehrschalige Konstruktion des Bausatzes ERUTEC® F-LAS C fur rubrandbestéandige
System-Abgasanlagen mit konzentrischer Luft-Abgas-Fuhrung besteht aus einem Abgas-
schacht aus einer Keramik-Innenschale fur Abgasanlagen, einer Dammstoffschicht, einem
Ringspalt und einer AuBenschale aus Leichtbeton. Die AuBenschale muss dabei den Anfor-
derungen des Abschnittes 2.2.1 und die Innenschale den Anforderungen des
Abschnittes 2.2.3 entsprechen. Das Bauprodukt darf als Luft-Abgas-Schornstein fur feste
Brennstoffe verwendet werden. Der Luft-Abgas-Schornstein fuhrt einer raumluftunabhéangi-
gen Feuerstatte Verbrennungsluft tber den Luftschacht, der als Ringspalt ausgebildet ist,
von der Mindung uber Dach zu und fuhrt Uber den Abgasschacht durch thermischen Auf-
trieb (Unterdruck) die Verbrennungsgase Uber Dach ab.

Bauteile ERUTEC® MST nach DIN EN 12446:2011-09 fiir Abgasanlagen
Aus den Bauteilen werden AuRenschalen fur mehrschalige System-Abgasanlagen und

AuBenschalen fur Montage-Abgasanlagen (z. B. Schachte fur Abgasleitungen) hergestellt.
Die AuRenschale muss dabei den Anforderungen des Abschnittes 2.2.1 entsprechen.

Eigenschaften besonderer Bauteile der zertifizierten Abgasanlagen-Bausitze und
Abgasanlagen-Bauteile

Formstiicke nach DIN EN 12446:2011-09

Die verwendeten Formstiucke mit CE-Kennzeichnung nach DIN EN 12446:2011-09 bestehen
aus Leichtbeton mit haufwerksporigem Gefuge.

Der Leichtbeton muss den Angaben des Prufberichtes Nr. 3542-12 des Forschungs- und
Versuchslabors des Lehrstuhls fur Bauklimatik und Haustechnik der Technischen Universitat
Muinchen vom 30. August 2013 entsprechen. Die Rezeptur ist zusatzlich beim DIBt und der
fremdiberwachenden Stelle hinterlegt.

Die Rohdichte des bei 105 °C getrockneten Betons (ohne Bewehrung) betragt nicht mehr als
1,20 kg/dm?® (+ 10 %).

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Deutsches
Institut

far
Bautechnik

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
Nr. Z-7.1-3422 Seite 7 von 20 | 13. Marz 2014

2.2,2

223

2.2.4

225

2.2,6

2.2.7

2.2,8

719284.14

Zur Aufnahme der Bewehrung missen die Formsticke fur bewehrte Abgasanlagen-
Abschnitte jeweils in den Eckbereichen Lochkanale (& 30 mm) beinhalten. Die mittlere
Druckfestigkeit der Formsticke betragt =7,5 N/mm? kein Einzelwert unterschreitet
6,0 N/mm?3.

In die Eckzellen (Lochkanale) der AuRenschalenformsticke fur bewehrte Fertigteil-
Abschnitten sind im Hinblick auf die Beanspruchungen beim Transport und beim Versetzen
Ankerstabe (Bewehrungsstabe) einzubringen.

Keramische Innenschale fiir Abgasanlagen ERUTEC® F-LASplus mit der
Klassifizierung W3G

Die Rohre und Formstiucke fur die abgasfuhrende Innenschale aus Keramik, die Muffen-
verbindung sowie die Verschlussdeckel fur Reinigungséffnungen missen hinsichtlich ihrer
Eigenschaften und Zusammensetzung, der Herstellung und Kennzeichnung sowie des
Ubereinstimmungsnachweises der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-7.4-3452
entsprechen.

Keramische Innenschale fiir Abgasanlagen ERUTEC® F-LAS C mit der Klassifizierung
W3G

Die Rohre und Formstucke fur die abgasfuhrende Innenschale aus Keramik, die Muffen-
verbindung sowie die Verschlussdeckel fur Reinigungséffnungen missen hinsichtlich ihrer
Eigenschaften und Zusammensetzung, der Herstellung und Kennzeichnung sowie des
Ubereinstimmungsnachweises der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-7.1-3440
entsprechen.

Reinigungsoffnungsverschliisse in der Innenschale fiir W3G in Verbindung mit der
Druckklasse P1

Fur Abgasanlagen ERUTEC® F-LASplus mit der Klassifizierung W 3 in Verbindung mit der
Druckklasse P1 muissen die Reinigungsverschlisse der Innenschale den Angaben der
Anlage 29 entsprechen (baugleich Z-7.1-3380).

Fur Abgasanlagen ERUTEC® F-LAS C mit der Klassifizierung W 3 in Verbindung mit der
Druckklasse P1 mussen die Reinigungsverschlusse der Innenschale den Angaben der
Anlage 30 entsprechen (baugleich Z-7.1-3324).

Montagebander fiir die Dammstoffschicht von Innenschalen fiir Abgasanlagen
ERUTEC® F-LASplus

Die Dammmatten der Dammstoffschicht von Innenschalen nach Abschnitt 2.2.2 werden mit
12 mm breiten Montagebé&ndern aus Polypropylen (max. 5 Stlick pro Meter) umreift.

Bewehrung

Die werkmaRig vorgefertigten AuBenschalenformstiicke sind im Hinblick auf die Beanspru-
chung beim Transport und beim Versetzen mit Ankerstaben (RD 12, Betonstabstahl B500B
@10 mm nach DIN 488-2:2009-08° mit verzinkt-chromatierter Gewindehilse) mit einer
zulassigen Tragfahigkeit von mindestens 500 kg (axial) zu bewehren. Die Ankerstabe sind
fur einen wiederholten Einsatz nicht zuldssig. Mehrfaches Anschlagen innerhalb einer
Transportkette von der Herstellung bis zum Einbau gilt nicht als wiederholter Einsatz.

Ankermortel

Die unter 2.2.6 aufgefiihrten Eckbewehrungsstébe sind unter der Verwendung von Anker-
mortel AVG-QM S5 der Fa. quick mix GmbH & Co. KG, Addiment Ankermértel 3 der Firma
Sika Deutschland GmbH oder gleichwertig in die Lochkanale einzubauen. Der Ankermértel
kann auch fur die Lagerfugen der AulRenschalen verwendet werden.

Montage und Transportsicherung

An jedem Fertigteil ist eine Montage- und Transportsicherung gegen das Herausrutschen
der Innenschale anzubringen.

DIN 488-2:2009-08 Betonstahl - Betonstabstahl
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Herstellung und Kennzeichnung der vorgefertigten Fertigteil-Abschnitte ERUTEC® GH
Herstellung

Die bewehrten Fertigteil-Abschnitte werden werkmaRig - entsprechend der beim Deutschen
Institut far Bautechnik und der fremduberwachenden Stelle hinterlegten Beschreibung der
Fertigungstechnik - hergestellt.

Die Herstellung erfolgt unter Verwendung der im Abschnitt 2 genannten Bauprodukte. Dies
sind i.E. die Systemabgasanlagen-Bausatze nach  DIN EN 13063-1:2007-10,
DIN EN 13063-2:2007-10, DIN EN 13063-3:2007-10 und Abgasanlagen-Bauteile nach
DIN EN 12446:2011-09 mit der erforderlichen Bewehrung, Ankermértel, Elementverbinder
sowie der Montage- und Transportsicherung.

Bei der Herstellung der einzelnen Abschnitte des Luft-Abgas-Schornsteins ist darauf zu
achten, dass das in der Systembeschreibung (Produktinformation) des Bausatzes aufge-
fuhrte Verhaltnis von Abgasschacht- zu freiem Luftschachtquerschnitt eingehalten wird.

Die Hohe der ausgefuihrten Fertigteil-Abschnitte betragt maximal 6,00 m bei einem Gewicht
von max. 1.000 kg; kurzere Passstucke sind zulassig.

An jedem Fertigteil ist eine Montage- und Transportsicherung gemaR Abschnitt 2.2.8 gegen
das Herabrutschen der Innenschale anzulegen.

Die werkmaRigten vorgefertigten AuRenschalenformsticke sind im Hinblick auf die Bean-
spruchung beim Transport und Versetzen mit Ankerstadben gemaf Abschnitt 2.2.6 zu beweh-
ren.

Kennzeichnung
Die Fertigteil-Abschnitte, der Lieferschein, die Verpackung oder der Beipackzettel missen

vom Hersteller mit den Ubereinstimmungszeichen (U-Zeichen) nach den Ubereinstim-
mungszeichen-Verordnungen der Lander gekennzeichnet werden. Die Kennzeichnung mit

dem U-Zeichen darf nur erfolgen, wenn die Voraussetzungen nach Abschnitt 2.3 erfllt sind.

Ubereinstimmungsnachweis fiir das Herstellungsverfahren der Fertigteil-Abschnitte
Allgemeines

Die Bestatigung der Ubereinstimmung der Bauarten mit den Bestimmungen dieser allge-
meinen bauaufsichtlichen Zulassung muss fur jedes Herstellwerk mit einem Ubereinstim-
mungszertifikat auf der Grundlage einer Erstprifung durch den Hersteller und einer werks-
eigenen Produktionskontrolle erfolgen.

Fur die Erteilung des Ubereinstimmungszertifikates und die Fremdiiberwachung einschlieR-
lich der dabei durchzuftthrenden Produktpriifungen hat der Hersteller der bewehrten Fertig-
teil-Abschnitte eine hierfur anerkannte Zertifizierungsstelle sowie eine hierfur anerkannte
Uberwachungsstelle einzuschalten.

Dem Deutschen Institut far Bautechnik ist von der Zertifizierungsstelle eine Kopie des von ihr
erteilten Ubereinstimmungszertifikates zur Kenntnis zu geben.

Werkseigene Produktionskontrolle

In jedem Herstellwerk ist eine werkseigene Produktionskontrolle einzurichten und durch-
zufthren. Unter werkseigener Produktionskontrolle wird die vom Hersteller vorzunehmende
kontinuierliche Uberwachung der Produktion verstanden, mit der dieser sicherstellt, dass die
von ihm verwendete Bauart den Bestimmungen dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulas-
sung entspricht. Die werkseigene Produktionskontrolle soll mindestens die folgenden Maf3-
nahmen einschliel3en.

Mindestens einmal fertigungstaglich ist zu prifen, dass

— die in Abschnitt 2.1 genannten Eigenschaften der Bauprodukte dokumentiert sind,
— die in Abschnitt 2.2 genannten Anforderungen eingehalten sind,

— die in Abschnitt 2.1 genannten Bauprodukte bzw. Systeme verwendet werden,
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— die Herstellung der bewehrten Fertigteil-Abschnitte entsprechend den hinterlegten Ferti-
gungsangaben erfolgt,

— die bewehrten Fertigteil-Abschnitte mit der Transport- und Montagesicherung versehen,

— die bewehrten Fertigteil-Abschnitte ordnungsgeman gekennzeichnet werden.

Die Ergebnisse der werkseigenen Produktionskontrolle sind aufzuzeichnen und auszu-
werten. Die Aufzeichnungen mussen mindestens folgende Angaben enthalten:

— Bezeichnung der verwendeten Bauprodukte bzw. des Ausgangsmaterials und der
Bestandsteile hinsichtlich der im Abschnitt 2.1 und 2.2 festgelegten Anforderungen

— Art der Kontrolle und Priafung

— Datum der Herstellung und der Priifung

— Ergebnis der Kontrollen und Priifungen und Vergleich mit den Anforderungen

— Unterschrift des fur die werkseigene Produktionskontrolle Verantwortlichen

Die Aufzeichnungen sind mindestens funf Jahre aufzubewahren und der fur die Fremduber-
wachung eingeschalteten Uberwachungsstelle auf Verlangen vorzulegen. Sie sind dem
Deutschen Institut far Bautechnik und der zustandigen Bauaufsichtsbehoérde auf Verlangen
vorzulegen.

Bei ungentgendem Prufergebnis sind vom Hersteller unverziglich die erforderlichen Maf3-
nahmen zur Abstellung des Mangels zu treffen. Bauprodukte, die den Anforderungen nicht
entsprechen, sind so handzuhaben, dass Verwechslungen mit Gbereinstimmenden ausge-
schlossen werden. Nach Abstellung des Mangels ist - soweit technisch méglich und zum
Nachweis der Mangelbeseitigung erforderlich - die betreffende Priufung unverzuglich zu
wiederholen.

Fremdiiberwachung

In jedem Herstellwerk ist die werkseigene Produktionskontrolle durch eine Fremduber-
wachung regelmafig zu Gberprifen, mindestens jedoch zweimal jahrlich.

Im Rahmen der Fremduberwachung ist dazu eine Erstprifung der verwendeten Bauart
durchzufthren und es sind Stichproben hinsichtlich der folgenden Anforderungen durchzu-
fuhren:

— freie Beweglichkeit der Innenschale sowie

— Einhaltung der unter Abschnitt 2.3.2 genannten Priifungen und Aufzeichnungen.

Die Ergebnisse der Zertifizierung und Fremduberwachung sind mindestens funf Jahre aufzu-
bewahren. Sie sind von der Zertifizierungsstelle bzw. der Uberwachungsstelle dem Deut-

schen Institut fir Bautechnik und der zustandigen obersten Bauaufsichtsbehérde auf Ver-
langen vorzulegen.

Bauarten zur Herstellung von Abgasanlagen mit der Klassifizierung W3G

Bausitze fiir Unterdruck-Abgasanlagen "N1" mit der Klassifizierung W3G
Eigenschaften und Zusammensetzung

Fur die Bauart werden bereits geregelte Bauprodukte angewendet. Dies sind i. E. die
Systemabgasanlagen-Bausatze ERUTEC® F-LASplus und ERUTEC® F-LAS C nach
Tabelle 1 mit einer keramischen Innenschale. Die keramische Innenschale fur die
Ausfuhrung ERUTEC® F-LASplus "W3G" muss hierbei den zusatzlichen Anforderungen des
Abschnittes 2.2.2 entsprechen. Die keramische Innenschale fir die Ausfuhrung ERUTEC®
F-LAS C "W3G" muss hierbei den zuséatzlichen Anforderungen des Abschnittes 2.2.3
entsprechen.

Die Bauarten weisen Leistungskenngréfen entsprechend den Angaben in der Tabelle 3 auf.
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Tabelle 3 :
Bauart System-Abgasanlage Klassifizierung
Luft-Abgas- | ERUTEC® Z-7.1-3422 - TA00 N1 W 3 G50
Schornstein | F-LASplus "W3G"
ERUTEC® Z-7.1-3422 - TA00 N1 W 3 G50
F-LAS C "W3G"

3.2
3.21

3.3
3.3.1
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Die Anwendung der hier geregelten Bauarten setzt voraus, dass die in Bezug genommenen
Bauprodukte und Systeme fur Abgasanlagen fur die vorgesehene Anwendung geeignet sind
und die entsprechenden Anforderungen der Produktspezifikation erfullen.

Der prinzipielle Aufbau der einzelnen Konstruktionen der in Tabelle 3 genannten Systeme ist
den jeweiligen Leistungserklarungen, Systembeschreibungen (Begleitunterlagen) und Ver-
setzanleitungen zu entnehmen.

Bausitze fiir Uberdruck-Abgasanlagen "P1" mit der Klassifizierung W3G
Eigenschaften und Zusammensetzung
Fur die Bauart werden bereits geregelte Bauprodukte angewendet. Dies sind i. E. die

Systemabgasanlagen-Bausédtze ERUTEC® F-LASplus und ERUTEC® F-LAS C nach
Tabelle 1 mit einer keramischen Innenschale.

Die keramische Innenschale fir die Ausfihrung ERUTEC® F-LASplus "W3G" muss hierbei
den zusatzlichen Anforderungen des Abschnittes 2.2.2 entsprechen.

Die keramische Innenschale fir die Ausfiihrung ERUTEC® F-LAS C muss hierbei den
zusatzlichen Anforderungen des Abschnittes 2.2.3 entsprechen.

Der Reinigungsverschlisse fiir Abgasanlagen ERUTEC® F-LASplus und ERUTEC®
F-LAS C mit der Klassifizierung W 3 in Verbindung mit der Druckklasse P1 missen hierbei
den Anforderungen des Abschnittes 2.2.4 entsprechen. Die Bauarten weisen
Leistungskenngréen entsprechend den Angaben in der Tabelle 4 auf.

Tabelle 4 :

Bauart System-Abgasanlage | Klassifizierung
Luft-Abgas- | ERUTEC® Z-7.1-3422 - T400 P1 W 3 G50
Schornstein | F-L ASplus "P1 W3G"
ERUTEC® Z-7.1-3422 - T400 P1 W 3 G50
F-LAS C "P1 W3G"

Die Anwendung der hier geregelten Bauarten setzt voraus, dass die in Bezug genommenen
Bauprodukte und Systeme fur Abgasanlagen fur die vorgesehene Anwendung geeignet sind
und die entsprechenden Anforderungen der Produktspezifikation erfullen.

Der prinzipielle Aufbau der einzelnen Konstruktionen der in Tabelle 3 genannten Systeme ist
den jeweiligen Leistungserklarungen, Systembeschreibungen (Begleitunterlagen) und Ver-
setzanleitungen zu entnehmen.

Herstellung und Kennzeichnung

Herstellung

Die Bauprodukte (Bausatze) sind werkmafig herzustellen.
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Kennzeichnung

Der Bausatz, der Lieferschein, die Verpackung des Bauprodukts oder der Beipackzettel des
Bauprodukts sind vom Hersteller mit dem Herstelljahr, dem Kennzeichen des Herstellwerkes
und dem Ubereinstimmungszeichen (U-Zeichen) mit Angabe der Produktklassifizierung nach
den Ubereinstimmungszeichen-Verordnungen der Lander zu kennzeichnen.

Die Kennzeichnung mit dem U-Zeichen darf nur erfolgen, wenn die Voraussetzungen nach
Abschnitt 3.3 erfillt sind.

Ubereinstimmungsnachweis

Allgemeines

Die Bestatigung der Ubereinstimmung des Bausatzes mit den Bestimmungen dieser allge-
meinen bauaufsichtlichen Zulassung muss fur jedes Herstellwerk mit einer Ubereinstim-
mungserklarung des Herstellers (U-Zeichen) auf der Grundlage einer Erstprifung durch den
Hersteller und einer werkseigenen Produktionskontrolle erfolgen.

Werkseigene Produktionskontrolle

In jedem Herstellwerk ist eine werkseigene Produktionskontrolle einzurichten und durch-
zufuhren. Unter werkseigener Produktionskontrolle wird die vom Hersteller vorzunehmende
kontinuierliche Uberwachung der Produktion verstanden, mit der dieser sicherstellt, dass die
von ihm hergestellten Bauprodukte den Bestimmungen dieser allgemeinen bauaufsichtlichen
Zulassung entsprechen.

Die werkseigene Produktionskontrolle soll mindestens die in Tabelle 5 aufgefuhrten Prafun-
gen einschlieRen. Die Ergebnisse der werkseigenen Produktionskontrolle sind aufzuzeich-
nen und auszuwerten.

Die Aufzeichnungen mussen mindestens folgende Angaben enthalten:
— Bezeichnung des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials und der Bestandteile
— Art der Kontrolle oder Prufung

— Datum der Herstellung und der Prufung des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials
oder der Bestandteile

— Ergebnis der Kontrollen und Prifungen und, soweit zutreffend, Vergleich mit den An-
forderungen

— Unterschrift des fir die werkseigene Produktionskontrolle Verantwortlichen
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Tabelle 5 (Umfang der werkseigenen Produktionskontrolle):

Abschnitt | Bauteil Eigenschaft Haufigkeit | Grundlage
21 System- Abmessungen, DIN EN 13063-1
Abgasanlagen | CE-Kennzeichnung DIN EN 13603-2
-Bausatze DIN EN 13063-3
Kennzeichnung mit Produkt-Zertifikat Reg.-Nr.
dem Gitezeichen PZ-13063-1-27068-/12.8/1

Produkt-Zertifikat Reg.-Nr.
PZ-13063-2-27068-/12.9/1
Produkt-Zertifikat Reg.-Nr.
PZ-13063-2-27068-/12.10

221 Formstlcke Abmessungen, DIN EN 12446
fur die AuRRen- | CE-Kennzeichnung| bei
schale jeder Aus-
Rezeptur, lieferung Produkt-Zertifikat Reg.-Nr.
Kennzeichnung mit PZ-12446-17067/12.7 1
dem Gitezeichen
222 Innenschale Abmessungen, Z-7.4-3452
Kennzeichnung
2.2.3 Innenschale Abmessungen, Z-7.1-3440
Kennzeichnung
224 Reinigungs- Abmessungen, Anlage 29
Verschlusse | Kennzeichnung (baugleich Z-7.1-3380)
bzw.
Anlage 30

(baugleich Z-Z.1-3324)

Die Aufzeichnungen sind mindestens funf Jahre aufzubewahren. Sie sind dem Deutschen
Institut fur Bautechnik und der zusténdigen obersten Bauaufsichtsbehérde auf Verlangen
vorzulegen.

Bei ungentgendem Prufergebnis sind vom Hersteller unverziglich die erforderlichen Maf3-
nahmen zur Abstellung des Mangels zu treffen. Bauprodukte, die den Anforderungen nicht
entsprechen, sind so zu handhaben, dass Verwechslungen mit bereinstimmenden ausge-
schlossen werden. Nach Abstellung des Mangels ist - soweit technisch méglich und zum
Nachweis der Mangelbeseitigung erforderlich - die betreffende Priufung unverzuglich zu
wiederholen.

Entwurf und Bemessung

Fur die Planung und den Entwurf von Abgasanlagen gelten die die landesrechtlichen
Vorschriften und sinngemanR die Bestimmungen von DIN V 18160-1:2006-01, Abschnitte 5
bis 13. Hierbei sind die Produktinformationen (Systembeschreibungen bzw.
Produktdatenblatter) des Herstellers zu beachten. Fur Abgasanlagen ERUTEC® F-LAS C
mit der Klassifizierung W 3 in Verbindung mit P1 sind die Reinigungsverschliusse in einem
Abstand von mindestens 0,5m unterhalb bzw. mindestens 4 m oberhalb des
Feuerstattenanschlusses anzuordnen.

Daruber hinaus gelten auch die nachfolgend beschriebenen Besonderheiten fir diese Arten
von Abgasanlagen.
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Besondere Bauarten von Schornsteinen und Abgasleitungen

In die lichten Querschnitte der Auf3enschalenformstiicke mit einer Wangendicke von min-
destens 5 cm durfen Vor- und Rucklaufleitungen von Heizungsanlagen sowie Steuerleitun-
gen fir Solaranlagen installiert werden, wenn eine gegenseitige Temperaturbeeinflussung
der einzelnen Gewerke nicht zu unzulassigen Erwarmungen fihrt, dabei ist die Grenz-
temperatur von 70 °C fur kunststoffisolierte Leitungen (VDE 0100) zugrunde zu legen. Die
jeweiligen Zu- und Abgange der Leitungen mussen dicht verschlossen werden.

Die Aufenschalen nach Abschnitt 2.1 durfen fur Schachte fur den Einbau von Abgasleitun-
gen bis zu einer Temperaturklasse T200 verwendet werden. Dabei richtet sich die Kenn-
zeichnung der ausgefilhrten Anlage mit dem Schacht fur Abgasleitungen nach der
Leistungsklasse der jeweils eingebauten Abgasleitung.

Besondere Bauarten von Luft-Abgas-Systemen fiir Gasfeuerstatten

Das Luft-Abgas-System fuhrt Verbrennungsluft Uber einen Ringspalt oder einem
nebenliegenden Schacht von der Mundung tber uber Dach zu mehreren Gasfeuerstatten,
die unabhéangig voneinander betrieben werden, und deren Abgase im Unterdruck Uber Dach
ab. Die raumluftunabhangigen Gasfeuerstétten sind mit dem Luftansaugstutzen dicht an den
Luftschacht, mit dem Abgasstutzen passend an den Abgasschacht anzuschlieRen und im
Ubrigen dicht gegeniiber dem Aufstellraum sein sein. Luftschacht und Abgasschacht kénnen
an ihrem unteren Ende durch eine Uberstréméffnung miteinander verbunden werden. Der
Abgasschacht darf gedammt werden. An das Luft-Abgas-System  durfen
raumluftunabhéngige Gasfeuerstatten angeschlossen werden, die keine hdéheren
Abgastemperaturen als 200 °C erzeugen und deren Bauart sicherstellt, dass sie fur diese
Betriebsweise geeignet sind.

Der Abstand zwischen zwei Feuerstattenanschlissen muss bei Luft-Abgas-Systemen, die
mit Uberdruck betrieben werden, mindestens 2,5 m betragen; dabei wird vorausgesetzt,
dass die Gasfeuerstatten fur die raumluftunabhéngige Betriebsweise aufgrund ihrer Bauart
fur dieses Schachtsystem und fur die Aufstellung in Aufenthaltsrdumen einschlieBlich der
erforderlichen Anschlisse an den Luftschacht und den Abgasschacht geeignet ist sowie im
Hinblick auf diesen Verwendungszweck mit dem EG-Konformitatszeichen versehen sind und
die Anforderungen des DVGW-Merkblattes G 635 erfiillen. Sofern die Ableitung der Abgase
durch Unterdruck erfolgt, kdnnen Luftschacht und Abgasschacht an ihrem unteren Ende
durch eine Uberstromoffnung miteinander verbunden werden.

An dem Luftschacht dirfen die raumluftunabhangigen Gasfeuerstatten und zugehérige
Installationen nicht direkt befestigt werden. Der vertikale Abstand zwischen zwei Feuer-
stattenanschlissen muss mindestens 25 cm, bei gegeniberliegenden Anschlussen min-
destens 50 cm betragen.

Besondere Bauarten von Luft-Abgas-Schornsteinen fiir die Einfachbelegung mit
Feuerstitten fiir feste Brennstoffe

Die Luft-Abgas-Schornsteine durfen fur feste Brennstoffe verwendet werden. Der Luft-
Abgas-Schornstein fuhrt einer raumluftunabhangigen Feuerstatte Verbrennungsluft tiber den
Luftschacht, der als Ringspalt oder als nebenliegender Schacht ausgebildet ist, von der
Mundung Uber Dach zu und fuhrt Gber den Abgasschacht durch thermischen Auftrieb
(Unterdruck) die Verbrennungsgase uber Dach ab.

Die Feuerstatte fur feste Brennstoffe und die dazugehérigen Anschlussbauteile mussen fur
die raumluftunabhangige Verbrennungsluftversorgung geeignet sein.

Fur den Anschluss der Feuerstatte an den Luft- und den Abgasschacht gelten die
Installationsvorschriften des Feuerstattenherstellers.

Die ausreichende Verbrennungsluftversorgung fir die raumluftunabhangige Feuerstatte ist
im Rahmen der feuerungstechnischen Bemessung nachzuweisen.
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Fur die Bemessung von einfach belegten Luft-Abgas-Schornsteinen fir feste Brennstoffe
kann der Bericht "Feuerungstechnische Bemessung von Luft-Abgas-Systemen mit Fest-
brennstofffeuerstatten — Einfachbelegung" der Hochschule Zittau/Gértlitz, Bearbeiter
Prof. Dr.-Ing. Jens Bolsius, vom 15.06.2011 verwendet werden.

Im Ubrigen gelten die Planungsunterlagen des Antragsstellers.

Kombinationen von Abgasziigen

Die in den Abschnitten 2 und 3 dargestellten Bauarten und die in Bezug genommenen Bau-
satze beziehen sich jeweils auf ein- und mehrzigige Abgasfuhrungen mit gleichen Konstruk-
tionsprinzipien

und dazugehérenden Leistungskennzeichnungen. Diese Abgaszige sind innerhalb einer
Gruppe kombinierbar. Dabei kénnen die einzelnen Abgaszige auch unterschiedliche
Leistungskennzeichnungen und Konstruktionsprinzipien aufweisen.

Miindungsausbildung

Die in den Abschnitten2 und 3 beschriebenen Bauarten und deren in den
Systembeschreibungen  (Produktinformationen)  dargestellten  Mndungsausbildungen
kénnen fur Abgasanlagen mit mehreren lichten Querschnitten fir verschiedene
Abstrémvarianten kombiniert werden. Bei Verwendung eines Luft-Abgas-Schornsteins bzw.
eines Luft-Abgas-Systems in Verbindung mit anderen Abgasanlagen, z. B. Abgasleitungen
(Gruppe), ist der Kopf so auszubilden, dass Abgase nicht in den Luftschacht eintreten
kénnen.

Die Bauteile fur die Mindung bei raumluftunabhangiger Betriebsweise kénnen gemal dem
Bericht Nr. A 1847-13/10 "Aufsatze auf Abgasanlagen zur Abfihrung von Abgasen und zur
Ansaugung von Verbrennungsluft (Aufsatze auf Luft-Abgas-Systemabgasanlagen)" der TUV
SUD Industrie Service GmbH vom 04.03.2010 ausgebildet werden. Es durfen die Aufsatze
fur Luft-Abgas-Anlagen "ERUTEC MHT" und "ERUTEC MHT P" mit CE-Kennzeichnung
nach DIN EN 13063-3 verwendet werden. Die Mindung der Abgasanlage ist so anzuordnen,
dass eine sichere Abfuhrung und Verteilung der Verbrennungsprodukte erfolgt und ihr
Wiedereintritt in das Gebaude verhindert wird. Der Aufsatz darf nicht in einer durch Wind
verursachten Stérdruckzone liegen.

Angeformte Schachte fiir Abgasleitungen

Zusatzlich zu den Abgaszigen (bis zu zwei) kénnen die Abgasanlagen angeformte Schachte
beinhalten. In diesen angeformten Schachten diurfen besondere Installationen wie Vor- und
Rucklaufleitungen von Heizungsanlagen sowie Steuerleitungen fur Solaranlagen installiert
werden, wenn eine gegenseitige Beeinflussung der einzelnen Gewerke nicht zu unzulassi-
gen Erwarmungen fihrt; dabei ist die Grenztemperatur von 70 °C fur kunststoffisolierte
Leitungen (VDE 100) zugrunde zu legen. Die jeweiligen Zu- und Abgénge der Leitungen in
und aus dem Schacht missen dicht und baustoffgerecht verschlossen werden.

Im Ubrigen gelten die Planungsunterlagen des Antragsstellers.

Schornsteine W3G und Luft-Abgas-Schornsteine W3G

Aus den Bauprodukten nach Abschnitt 3 kdnnen Schornsteine und Luft-Abgas-Schornsteine
fur die Klassifikation W3G hergestellt werden.

Schornsteine aus dem Systemabgasanlagen-Bausatz ERUTEC® F-LASplus "W3G"

Fur Schornsteine aus dem Systemabgasanlagen-Bausatz ERUTEC® F-LASplus "W3G" fur
Unterdruck ist eine Hinterliftung der geddmmten Innenschale nicht erforderlich. Der Ring-
spalt kann als ruhende bzw. alternativ als nach oben offene Luftschicht ausgefuihrt werden.

Schornsteine aus dem Systemabgasanlagen-Bausatz ERUTEC® F-LAS C "W3G"

Fur Schornsteine aus dem Systemabgasanlagen-Bausatz ERUTEC® F-LAS C "W3G" fur
Unterdruck ist eine Hinterluftung der geddmmten Innenschale erforderlich.
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Besondere Bauarten von Luft-Abgas-Schornsteinen fiir feste Brennstoffe fiir die
Mehrfachbelegung

Aus den Bauprodukten nach den Abschnitten 2 und 3 kénnen Luft-Abgas-Schornsteine zum
Anschluss von bis zu drei raumluftunabhangigen mit Scheitholz befeuerten, handbeschick-
ten Einzelraumfeuerstatten (Feuerstatten) und Einzelraumfeuerstatten fir Pelletsbetrieb mit
einer maximalen Nennwarmeleistung von je 15 KW hergestellt werden.

Es durfen nur Naturzugfeuerstatten angeschlossen werden.

Die Luft-Abgas-Schornsteine bestehen aus der abgasfuhrenden keramischen Innenschale,
der optionalen Dammstoffschicht, den mineralischen AuBenschalenformstiicken und ggf.
einer nicht geregelten oder einer geregelten Uberstrémoffnung.

Der Luft-Abgas-Schornstein und die angeschlossenen Feuerstatten mussen sich in der
gleichen Nutzungseinheit und damit im gleichen Wirkungsbereich einer ggf. vorhandenen
Luftungsanlage befinden; in jedem Geschoss darf nur eine Feuerstatte angeschlossen
werden. Die in der Nutzungseinheit befindlichen raumlufttechnischen Anlagen durfen keinen
héheren Unterdruck als 8 Pa in der Nutzungseinheit erzeugen, dies kann auch durch eine
eigenstandige Sicherheitseinrichtung zur Gewahrleistung eines gefahrlosen Betriebes von
Luftungsanlagen und Feuerstétten sichergestellt werden. Bei einer wirksamen Schornstein-
héhe Uber der untersten Feuerstatte von = 7 m kann eine Uberstrdméffnung zwischen Luft-
und Abgasschacht am Fue des Schornsteins eingebaut werden.

Die Anwendung der Zulassung setzt voraus, dass die Feuerstatten entsprechend einer allge-
meinen bauaufsichtlichen Zulassung fur den raumluftunabhangigen Betrieb geeignet sind.
Die Feuerstatten mussen mit den notwendigen Anschlussleitungen (Verbrennungsluftleitung
und Verbindungsstick) fur den Anschluss an Luft-Abgas-Schornsteine versehen sein.

Die Hohe des Luft-Abgas-Schornsteins ber der obersten Feuerstatte muss mindestens 4 m
betragen. Zur Sicherstellung der Betriebsbedingungen der Feuerstatten kann eine Uber-
strémoffnung zwischen Luft- und Abgasschacht im unteren Bereich des Schornsteins vorge-
sehen werden; dabei ist ein Achsabstand von = 1,10 m zum Feuerstattenanschluss und
= 0,20 m zum Verbrennungsluftanschluss der untersten Feuerstatte einzuhalten. Sofern eine
geregelte Uberstroméffnung mit einem Solldruck < 10 Pa eingesetzt wird, ist kein besonde-
rer Abstand zwischen Uberstromoffnung und dem untersten Verbindungsstiickanschluss
einzuhalten. Die Querschnittsflache des Luftschachtes muss mindestens 1,3-mal groRer sein
als die des Abgasschachtes; geringere Querschnittsflachen des Luftschachtes sind méglich,
sofern dies in einer feuerungstechnischen Bemessung beriicksichtigt ist.

Fir den Anschluss der Feuerstdtte an den Luft- und den Abgasschacht gelten die
Installationsvorschriften des Feuerstattenherstellers. Die ausreichende Verbrennungs-
luftversorgung fur die raumluftunabhangige Feuerstatte ist im Rahmen der feuerungs-
technischen Bemessung nachzuweisen.

Die Luft-Abgas-Schornsteine sind, abgesehen von den Reinigungséffnungen, den
Anschlussstutzen und gegebenenfalls der geregelten Uberstroméffnung ohne Offnungen
aus einheitlichen Formsticken herzustellen, sie sind auf einem tragfahigen Fundament zu
errichten.

Wird die Verbrennungsluftzufihrung uber einen Ringspalt realisiert, ist die Innenschale
(optional inkl. Warmedammung) im AuRenschacht durch Abstandshalter, die einen maxima-
len Abstand von héchstens 2,0 m voneinander haben, zu fuhren.

Fur die feuerungstechnische Bemessung von mehrfachbelegten Luft-Abgas-Schornsteinen
kann der Bericht "Feuerungstechnische Bemessung von Luft-Abgas-Systemen mit Fest-
brennstofffeuerstatten — Mehrfachbelegung" der Hochschule Zittau/Gértlitz, Bearbeiter Prof.
Dr.-Ing. Jens Bolsius, vom 14.06.2011 verwendet werden.

Im Ubrigen gelten die Planungsunterlagen des Antragstellers.
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4.7 Nachweis der Standsicherheit

Fur den Standsicherheitsnachweis der System-Abgasanlagen gelten die Bestimmungen von
DIN V 18160-1:2006:01, Abschnitt 13.

Fur den Nachweis der Standsicherheit von unbewehrten ERUTEC® System-Abgasanlagen
und Schéachten darf der Prifbericht Typenpriufung S-BT 060249 vom 15.01.2007, in Verbin-
dung mit dem Verlangerungsbescheid Typenprifung S-BT/60249 vom 15.01.2012 (LGA,
Prufamt fur Baustatik, Wittelsbacher Ring 10, D-95444 Bayreuth) verwendet werden.

Bei Anordnungen von Bewehrungsstaben in den Eckzellen der Formstucke der AuRenschale
gilt fur den Standsicherheitsnachweis DIN EN 13084-2:2007-08" in Verbindung mit
DIN 1056"" sinngemaR. Fur Schornsteine mit biegesteifer Verbindung der einzelnen Schorn-
steinabschnitte sind die erforderlichen Bewehrungsstébe in den Eckkanalen einschlieRlich
der Bauteile fur die biegesteife Verbindung (allgemein bauaufsichtlich zugelassene Press-
muffen) fur jeden Einzelfall festzulegen, und zwar fiur alle Bauzustande (gegebenenfalls sind
abstutzende zusatzliche Hilfskonstruktionen anzubringen) der Schornsteine (Beanspruchung
infolge Eigenlast und Windlast) soweit nicht die Bewehrung aufgrund der beim Deutschen
Institut fur Bautechnik hinterlegten statischen Berechnungen z. B. des Ing.-Biros Vogel
erfolgen soll. Die Aufnahme der Horizontalkréfte (Haltekrafte) durch aussteifende Decken ist
in jedem Einzelfall nachzuweisen. Die bewehrten Fertigteil-Abschnitte (Elemente) durfen im
Rahmen der Montage mit Elementverbindern bauseits miteinander verbunden werden.
Hierfur durfen die mechanischen Bewehrungsanschlusse "Ancon MBT-Bewehrungsan-
schluss", MBT ET10, nach der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-1.5-10
gemal den Anlagen Blatt 21 und 23 oder die "Pfeifer-Kaminverbinder" in Verbindung mit
dem Klebemortel "Pfeifer KM5" der Fa. Pfeifer Seil- und Hebetechnik GmbH gemaR den
Anlagen 22 und 24 verwendet werden. Die Aussparungen in der Aulenschale fur die
Elementverbinder sind nach der Montage mit Moértel gemaf Abschnitt 5 zu verschlieRen.

4.8 Feuerungstechnische Bemessung der Schornsteine und Abgasleitungen

Fur die feuerungstechnische Bemessung der Schornsteine, Abgasleitungen und Luft-Abgas-
Systeme gelten die Bestimmungen von DIN EN 13384-1:2008-08"2 und DIN EN 13384-2:
2009-07".

Fur die feuerungstechnische Bemessung der Luft-Abgas-Schornsteine fur feste Brennstoffe
mussen Abgasschacht und Luftschacht nach lichten Querschnitten und Héhe, soweit erfor-
derlich auch nach Warmedurchlasswiderstand und innere Oberflache, so bemessen sein,
dass die Abgase der Feuerstatte bei allen bestimmungsgemaRen Betriebszustanden ins
Freie abgeleitet und Abgase nicht in den Luftschacht angesaugt werden. Der Nachweis der
feuerungstechnischen sicheren Betriebsweise der raumluftunabhangigen Feuerstatte fur
Luft-Abgas-Schornsteine ist durch Berechnung der Druck- und Temperaturbedingungen im
Luft- und im Abgasschacht fur alle Betriebszustande der angeschlossenen Feuerstatte zu
fuhren. Bei der Bemessung nach DIN EN 13384-1:2008-0812 sind fur die Verbrennungs-
luftzufuhrung Ober den Luftschacht die tatsachlichen Widerstandsbeiwerte sowie die tat-
sachlichen Temperaturen im Luftschacht. Die Bemessung kann auch nach Tabellen, die auf
der Basis der DIN EN 13384-1:2008-08" oder DIN EN 13384-2:2009-07" erstellt wurden,
durchgefuhrt werden.

10

DIN EN 13084-2:2007-08 Freistehende Schornsteine - Teil 2: Betonschornsteine
" DIN 1056:2009-1 Freistehende Schornsteine in Massivbauart - Tragrohr aus Mauerwerk - Berech-
12 nung und Ausfiihrung

DIN EN 13384-1:2008-08 Abgasanlagen, Warme- und strémungstechnische Berechnungsverfahren, Teil 1;

Abgasanlagen mit einer Feuerstatte
DIN EN 13384-2:2009-07 Abgasanlagen - Warme- und stromungstechnische Berechnungsverfahren, Teil 2:
Abgasanlagen mit mehreren Feuerstatten

13
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Kondensatentsorgung

Das in Abgasanlagen fur eine feuchte Betriebsweise ggf. anfallende Kondensat ist
ordnungsgemaf abzuleiten. Hierfir sind die wasserrechtlichen Vorschriften der Lander und
Satzungen der ortlichen Entsorgungsunternehmen mafgebend. Hinweise und Empfehlun-
gen fir die Einleitung von Kondensat in die 6ffentlichen Entwasserungsanlagen und Klein-
klaranlagen gilt das Arbeitsblatt DWA-A 251", Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
ersetzt nicht die fur die Einleitung des Kondensats in die o&ffentliche Kanalisation
erforderliche wasserrechtliche Genehmigung. Die Abgasanlagen fur einen feuchten Betrieb
sind an der Sohle mit einem Bauteil mit Kondensatablaufstutzen auszustatten. Der
Innendurchmesser des Ablaufs muss mindestens 19 mm betragen und fur die
Kondensatmenge ausgelegt sein. Zum Schutz gegen Abgasaus- und Falschlufteintritt ist der
Kondensatablauf mit einer Abgassperre, z. B. einem Siphon aus korrosionsbestandigem
Werkstoff, auszustatten. Die Sperrwasserhéhe des Siphons soll mindestens 10 cm betragen.
Das hausliche Entwasserungssystem darf nicht durch die Abgasanlage entluftet werden.
Sofern kein Siphon angeschlossen wird, ist der Kondensatablaufstutzen zu verschlieRen. Bei
Abgasanlagen fur feste Brennstoffe und Anlagen mit gelegentlichem Kondensatanfall sollte
der Anschluss des Kondensatablaufes an einen geschlossenen Auffangbehalter erfolgen.
Bei einer moglichen Einfriergefahr sind MaRnahmen dagegen zu treffen. Kondensatablaufe
mussen regelmafRig Uberpruft und ggf. gereinigt werden. Die Anschlisse miuissen
zuganglich, leicht demontierbar, aber gegen Auseinandergleiten gesichert, ausgefuhrt
werden. Auffangbehalter missen regelmafRig entleert werden. Das Aufstauen von
Kondensatwasser zwischen dem Kondensatablaufstutzen und dem Siphon ist unzulassig.
Siphons sollten, sofern vom Hersteller nicht anders vorgegeben, auflerhalb der
Abgasanlagen angeordnet werden.

Gasdichtheit von AuBenschalen fiir die Heranfiihrung der Verbrennungsluft

Die Dichtheitsanforderung N2 fur den Luftschacht wird gemal DIN YV 18160-1,
Abschnitt 9.1.1, Absatz 2, erflllt, wenn die raumseitigen Oberflachen der AuRenschalen
nach Abschnitt 2.2.1 in Wohn- und Nutzrdumen (innerhalb der luftdichten Geb&udehille)
geschlammt oder verputzt werden.

Luftdurchlissigkeit (DIN EN 13829:2001-02'%) der AuRenschalen nach Abschnitt 2.2.1

Fur die Bewertung der Luftdichtheit der AuRBenschalen dirfen die Prufberichte 17010-03-
1/2006 vom 21.07.2006 wund 17010-03-2/2006 vom 28.07.2006 der Prufstelle
Bautechnisches Institut BTl (A-4041 Linz) herangezogen werden. Eine ausreichende
Luftdichtheit von AuRBenschalen nach Abschnitt 2.2.1 kann i. d. R. erzielt werden, wenn die
raumseitigen Oberflachen der Abgasanlage (innerhalb der luftdichten Gebaudehiille) mit
einem geeigneten mineralischen Innenputz (Dicke mindestens 1 cm) versehen werden. Fur
thermisch nicht vorkonditionierte Auflenschalen nach Abschnitt 2.2.1 kann im verputzten
Zustand (ohne Reinigungsverschlisse, ohne Feuerstattenanschlisse) eine Leckage von
0,14 m®hm? (bei + 50 Pa Differenzdruck) als Rechenwert angenommen werden.

DWA-A 251 Kondensate aus Brennwertkesseln; November 2011, Hrsg. Deutsche Vereinigung
fur Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V.
DIN EN 13829:2001-02 Warmetechnisches Verhalten von Gebauden - Bestimmung der Luftdurchlassigkeit

von Gebauden - Differenzdruckverfahren (ISO 9972:1996, modifiziert)

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Deutsches

Institut
fiir
Bautechnik
Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
Nr. Z-7.1-3422 Seite 18 von 20 | 13. Marz 2014

412 Baulicher Warmeschutz

Die AuRenoberflachen der AuRenschalen nach Abschnitt2.2.1 sollten oberhalb der
luftdichten Geb&udehille mit einer zusatzlichen duReren Warmedammung zur Reduktion
von Warmeverlusten versehen werden. Zur Herstellung der mindestens 3 cm dicken
auleren Warmedammung sollten nur formbestéandige Dammplatten aus Mineralwolle nach
DIN EN 13162:2013-03", mit einer nominalen Rohdichte nach DIN EN 1602:2013-05"" von
max. 100 kg/m® der Klasse A1 nach DINEN 13501-1:2010-01"®, mit einer
Wasserdampfdiffusionswiderstandszahl u < 2 nach DIN EN 12086:2013-06" und mit einem
rechnerischen Wert fir die Warmeleitfahigkeit gemaR DIN 4108-4:2013-02*° von
A = 0,040 W/mK verwendet werden.

5 Bestimmungen fiir die Ausfiihrung

Die Bauteile durfen nur nach dem jeweiligen Versetzplan (Fertigungsblatt) entsprechend der
Versetzanweisung (Versetzanleitung) des Antragstellers versetzt werden.

Zum Versetzen der Bauteile ist fur die Aulenschale Mértel der Gruppe = M5 nach
DIN EN 998-2:2003-09*" und fur die Innenschale der Fugenkitt (S&urekitt) gemaR Sys-
tembeschreibung (Produktinformation) der System-Abgasanlage zu verwenden.

Die Bauteile fur Schachte sind mit Mortel der Gruppe = M 5 nach DIN EN 998-2:2003-09 zu
versetzen.

Die AuBlenschalen der Bauteile diirfen auch mit dem Ankermértel gemafl Abschnitt 2.2.7
versetzt werden.

Es ist darauf zu achten, dass die Dammestoffschicht und die Beluftungskanéle bzw. der Ring-
spalt frei von Moértel und Saurekitt bleiben.

Aussparungen fur Elementverbinder in der Aufenschale sind nach der Montage mit dem
Mértel der Gruppe = M 5 nach DIN EN 998-2:2003-09 zu verschlief3en.
5.1 Feuerwiderstand von Geschoss zu Geschoss

Die Bauarten nach dieser Zulassung weisen jeweils nach DIN 18160-60:2014-02%* einen
Feuerwiderstand von Geschoss zu Geschoss mit der Klassifizierung L,90% bzw. L,30 ent-
sprechend den Angaben in den Tabellen 6 und 7 auf.

16

DIN EN 13162:2013-03 Warmedammstoffe fir Gebaude - WerkmaRig hergestellte Produkte aus Mineral-
. wolle (MW)
DIN EN 1602:2013-05 Warmedammstoffe fiir das Bauwesen - Bestimmung der Rohdichte
18 DIN EN 13501-1:2010-01 Klassifizierung von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten - Teil 1:
Klassifizierung mit den Ergebnissen aus den Prifungen zum Brandverhalten von
19 Bauprodukten
DIN EN 12086: 2013-06 Warmedammstoffe fiir das Bauwesen — Bestimmung der Wasserdampfdurch-
lassigkeit
2 DIN 4108-4:2013-02 Warmeschutz und Energie-Einsparung in Gebauden - Teil 4:Warme- und feuchte-
21 schutztechnische Bemessungswerte
DIN EN 998-2:2003-09 Festlegungen fir Mértel im Mauerwerksbau - Teil 2: Mauermértel
2 DIN 18160-60:2014-02 Abgasanlagen - Teil 60: Nachweise fir das Brandverhalten von Abgasanlagen und
Bauteilen von Abgasanlagen; Begriffe, Anforderungen und Priifungen
= La90/La30 Kennzeichnung des Feuerwiderstands von Abgasanlagen nach DIN 18160-60:

2014-02 Abgasanlagen - Teil 60: Nachweise fiir das Brandverhalten von Abgasan-
lagen und Bauteilen von Abgasanlagen - Begriffe, Anforderungen und Priifungen
(mit thermischer Vorbehandlung)
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Tabelle 6:
System-Abgasanlage Temperatur- | Dicke der Dicke Feuer-
klasse AuBlenschale | Dammstoff | widerstand
ERUTEC® HFU < T400 > 40 mm =20 mm La90
ERUTEC®ECO < T400 =240 mm 220 mm LA90
ERUTEC® ECOmini < T400 =240 mm 220 mm LA90
ERUTEC®HFU < T200 > 40 mm =20 mm La90
ERUTEC®F-LAS < T400 =50 mm 220 mm LA90
ERUTEC® F-LASplus < T400 250 mm =220 mm LA90
ERUTEC® F-LASplus "W3G" <T400 =50 mm 220 mm LA90
ERUTEC® F-LASplus "P1W3G" | < T400 =50 mm 220 mm LA90
ERUTEC®F-LAS C "W3G™ < T400 =50 mm 220 mm LA90
ERUTEC® F-LAS C "P1 W3G" | < T400 =50 mm 220 mm LA90
Tabelle 7:
Aufenschalen fur Montage- Temperatur- | Dicke der Dicke Feuer-
Abgasanlagen (Schéchte fur | klasse AuBenschale | Luftschicht | widerstand
Abgasleitungen)
ERUTEC® MST L90 < T200 =50 mm > 45 mm LA90
ERUTEC® MST L30 < T200 > 40 mm > 45 mm LA30

5.2

5.3
5.3.1

719284.14

Ubereinstimmungsnachweis

Die in dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung aufgefuhrten Bauarten bedirfen des

Nachweises der Ubereinstimmung (Ubereinstimmungsnachweis) mit den Festlegungen der
Besonderen Bestimmungen dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung.
Der Unternehmer, der die Abgasanlage erstellt, muss gegeniber dem Auftraggeber eine

schriftliche Ubereinstimmungserklarung ausstellen, mit der er bescheinigt, dass die von ihm
ausgefuhrte Anlage den Bestimmungen dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung

entspricht.

Kennzeichnung der ausgefiihrten Abgasanlage

Kennzeichnung der ausgefiihrten einziigigen Abgasanlage

Die ausgefuhrte Abgasanlage ist entsprechend der Produktklassifikation der verschiedenen
System-Abgasanlagen und der AuRenschalen fur Montage-Abgasanlagen entsprechend den
Angaben in den Tabellen 8 und 9 zu kennzeichnen.
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Tabelle 8:
Abgasanlage Kennzeichnung nach DIN V 18160-1
ERUTEC® HFU DINV 18160-1 — T400 N1 D 3 G50 LA90
ERUTEC® ECO DIN V 18160-1 — T400 N1 D 3 G50 LA90
ERUTEC® ECOmini DIN V 18160-1 — T400 N1 D 3 G50 LA90
ERUTEC® HFU DIN V 18160-1 — T200 N1 W 2 O50 LA90

5.3.2

ERUTEC® F-LAS

DIN V 18160-1 — T400 N1 D 3 G50 LA90

ERUTEC® F-LASplus

DIN V 18160-1 — T400 N1 D 3 G50 LA90

ERUTEC®F-LASplus "W3G"

DIN V 18160-1 — T400 N1 W 3 G50 LA90

ERUTEC® F-LASplus "P1 W3G"

DIN V 18160-1 — T400 P1 W 3 G50 LA90

ERUTEC® F-LAS C

DIN V 18160-1 — T400 N1 D 3 G50 LA90

ERUTEC® F-LAS C "W3G"

DIN V 18160-1 — T400 N1 W 3 G50 LA90

ERUTEC® F-LAS C "P1 W3G"

DIN V 18160-1 — T400 P1 W 3 G50 LA90

Tabelle 9:

AuRenschalen fur Montage-Abgasanlagen
(Schachte fur Abgasleitungen)

Kennzeichnung nach DIN V 18160-1

Temperatur- | Feuerwiderstand
klasse

ERUTEC® MST "L90"

<T200 LA90

ERUTEC® MST "L30"

<T200 LA30

Kennzeichnung der ausgefiihrten Abgasanlage mit zwei unterschiedlichen

Abgasziigen

Nach Fertigstellung der ausgefuhrten Abgasanlage ist jeder lichte Querschnitt entsprechend
seiner Nutzung in Anlehnung an die Produktklassifizierung der einziigigen Abgassysteme
mit der dazugehdrigen Leistungskennzeichnung zu versehen.

Rudolf Kersten
Referatsleiter

719284.14

Beglaubigt
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Bautechnik

Bauarten fiir Bauséatze aus Einzelteilen und zur
werkmagRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Grundrisse (Beispiele)
ERUTEC® HFU und ERUTEC® HFU GH

Anlage 1
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Institut
far
Bautechnik

Bauarten fiir Bauséatze aus Einzelteilen und zur
werkmagRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Grundrisse (Beispiele)
ERUTEC® ECO und ERUTEC® ECO GH

Anlage 2

719319.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Deutsches

Nr. Z2-7.1-3422 vom 13. Marz 2014

Institut
far
Bautechnik

Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmaRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Grundrisse (Beispiele)
ERUTEC® ECOmini und ERUTEC® ECOmini GH

Anlage 3
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far
Bautechnik

F-LAS 18 N

=
=
=

F-LAS 20 N (42x42 cm)

Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmaRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Grundrisse (Beispiele)
ERUTEC® F-LAS und ERUTEC® F-LAS GH

Anlage 4
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far
Bautechnik

F-LASplus 12 F-LASplus 14

F-LASplus 16 F-LASplus 18

F-LASplus 20

F-LASplus 25

haHSEbetnn' Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Bauarten fiir Bauséatze aus Einzelteilen und zur
werkméaRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-

Grundrisse (Beispiele)
ERUTEC® F-LASplus und
ERUTEC® F-LASplus GH

Anlage 5
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Institut
far
Bautechnik

F-LAS 12 C F-LAS 14 C

F-LAS 16 C (AM 36x36 cm) o

F-LAS 1686 C (AM 40x40 cm)

Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmagigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Grundrisse (Beispiele)
ERUTEC® F-LAS C und ERUTEC® F-LAS C GH

Anlage 6
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Institut
far
Bautechnik

F-LAS 20 C (AM 40x40 cm)

F-LAS 20 C (AM 42x42 cm)

Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Grundrisse (Beispiele)
ERUTEC® F-LAS C und ERUTEC® F-LAS C GH

Anlage 7
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Bauarten fiir Bausatze aus Einzelteilen und zur
. | werkmé&Rigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
hansebeton Abschnitten fir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 8

Grundrisse (Beispiele)
ERUTEC® MST und ERUTEC® MST GH
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Bautechnik

Schnitt A-A

Ankerstab
(B500B, @ 10 mm)
mit einseitig aufgepresster Muffe
(verzinkt-chromatiert, Lot i, I
Innengewinde RD 12) RS LTRSS |5

AufBienschale nach
EN 12446 (D)

/ Sockelplatte \

Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
" werkméBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
hansebetnn Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 9
FuRelement ERUTEC® HFU GH (Beispiel)
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Schnitt A-A
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Ankerstab
(B500B, @ 10 mm)
mit einseitig aufgepresster Muffe
(verzinkt-chromatiert,
Innengewinde RD 12)

Aulenschale nach

EN 12446 (D) \

Sockelplatte

Bauarten fiir Bausatze aus Einzelteilen und zur
werkmaRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fir Abgasanlagen System ERUTEC®

FuBelement ERUTEC® ECO GH (Beispiel)

Anlage 10
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Schnitt A-A
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Ankerstab

(B500B, & 10 mm)
mit einseitig aufgepresster Muffe
(verzinkt-chromatiert, ‘
Innengewinde RD 12)

AuBenschale nach
EN 12446 (D)

Sockelplatte

FuBelement ERUTEC® ECOmini GH (Beispiel)

Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
. | werkmégigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
hansebeton Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 11
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1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Deutsches
Nr. Z-7.1-3422 vom 13. Mirz 2014 '"5*'}3:
Bautechnik
Schnitt A-A
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EN 12446 (D)

Sockelplatte

FuRelement ERUTEC® F-LAS GH (Beispiel)

Bauarten fiir Bauséatze aus Einzelteilen und zur
_ | werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
hansebeton Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 12
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Bautechnik

Schnitt A-A

(it

S

Ankerstab

(B500B, @ 10 mm) '[

mit einseitig aufgepresster Muffe
(verzinkt-chromatiert, l
Innengewinde RD 12)

AufBienschale nach
EN 12446 (D)

Sockelplatte

Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmé&Rigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

FuBelement ERUTEC® F-LASplus GH (Beispiel)

Anlage 13
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Ankerstab
(B500B, @ 10 mm)
mit einseitig aufgepresster Muffe
(verzinkt-chromatiert,
Innengewinde RD 12)

AuBenschale nach
EN 12446 (D)
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Sockelplatte

Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmé&Rigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

FuRelement ERUTEC® F-LAS C GH (Beispiel)

Anlage 14
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mit einseitig aufgepresster Muffe
(verzinkt-chromatiert,
Innengewinde RD 12)

AuBenschale nach
EN 12446 (D)

T A

Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmé&Rigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

FuBelement ERUTEC® MST GH ,Schacht”
(Beispiel)

Anlage 15
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Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

FuBausfithrung — Variante mit Auffangbehélter fiir
Kondensat, ERUTEC® F-LAS C (Beispiel)

Anlage 16
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(B500B, @ 10 mm)
mit einseitig aufgepresster Muffe
(verzinkt-chromatiert,
Innengewinde RD 12)

AuBenschale nach

EN 12446 (D)

Die senkrechte
Stahlbandumreifung dient dem
Halt der Keramikrohrséule
wéhrend des Transport- und
Montagevorgangs. Sie darf erst
unmittelbar nach dem ersten
Aufsetzen auf das bereits
versetzte Element durchtrennt
werden. Siehe hierzu die
Versetzanleitung.

Zusatzlich ist die

= Keramikrohrsdule an der

A=

TR T

"
.

Elementunterseite mit 2 bis 4
Gurtbandern gesichert. Die
Gurtb&ander diirfen nicht
durchtrennt werden. Sie

R

verbleiben nach der Montage im
Element.

/ Schneckengewindeschelle nach

DIN 3017-1:1998-05

i
s o n g L
Yoo pm 2 Tla A
P : e A
::;—_:‘—__'_‘_'\__‘_. __/47
s w7 _h‘——.——‘—l'—*___v.’ .
= - ” . - - ‘. i
= e T . * .
Y .ow J
o - Tk e 7
e L I
(R . I 2
T, o i e
i iy N P P
P, < - b &
: s e L]
i ¥ -’- = - 3 ’ b ', 1
I 1 A
i, TR S
T T w5
> : £l | 4 1
N LA
.—:‘_—‘—_\_—\—_:_\;_' R 1
s e ],

il D : 2
¥ e S I P

B T e *

*

R .

- .'_' ?\

P 2 e U
e B

h b t ]

Bauarten fir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Anlage 17

Zwischen- bzw. Kopfelement
(Beispiel ERUTEC® HFU GH)

719319.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Deutsches

Nr. Z-7.1-3422 vom 13. Mirz 2014 '"5“}3:
Bautechnik
Schnitt A-A

i AuBenschale nach
1 / EN 12446 (D)
Ankerstab (B500B, @ 10 mm) mit einseitig
: aufgepresster Muffe (verzinkt-chromatiert,
ft Innengewinde RD 12)

LR et A,
|
|
I

N A

b

/o 4 Sockelplatte

Bauarten fur Bausétze aus Einzelteilen und zur

. | werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-

hansebetnn Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 18
FuBRelement

(Beispiel ERUTEC® HFU GH)

719319.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Deutsches

Nr. Z-7.1-3422 vom 13. Mirz 2014 '"S“E:

Bautechnik

Schnitt A-A

AulRenschale nach
EN 12446 (D)

o
v

Ankerstab (B500B, @ 10 mm) mit einseitig
aufgepresster Muffe (verzinkt-chromatiert,
Innengewinde RD 12)

T THTATATATAT AT AT AT TATATAT AT TATATATATATATATRTATATA T

/ 2.
A o
izl E P Abstandshalter
2 i ]4{7
4 5 VEEA
| B FEES

=7

W T T T T T T T TR TR TR TR TATATATHTHTATHTHTH s

Sockelplatte

Bauarten fur Bausétze aus Einzelteilen und zur

. | werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
hansebeton Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 19
FuBRelement

(Beispiel ERUTEC® F-LAS C GH)

719319.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
Nr. Z-7.1-3422 vom 13. Marz 2014

Deutsches
Institut

far
Bautechnik

Schnitt A-A

. Ankerstab
(B500B, @ 10 mm) mit einseitig

aufgepresster Muffe (verzinkt-

chromatiert, Innengewinde
RD 12)

Ankermortel

Mértel (= MS geman
EN 998-2)

8 _____-—_-__---—-___

Ankerstab
(B500B, @ 10 mm) mit einseitig
aufgepresster Muffe (verzinkt-
chromatiert, Innengewinde
RD 12)

\ Ankermartel

Bauarten fur Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-

haHSEbetn n" Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 20

ElementstoR
(Beispiel ERUTEC® HFU GH)

719319.14

1.7.1-36/11




Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Deutsches

Nr. Z-7.1-3422 vom 13. Mirz 2014 '"S“E:
Bautechnik
Schnitt A-A

Bewehrungsanschluss
= al ,Ancon MBT ET10*

nach abZ Nr. Z-1.5-10

14 cm

__— Gewindestift nach DIN 551,
M12 x 70 mm, mit Kegelkuppe,
) mit Schlitz, Material 5.8

Mértel = M5 gemaR EN 998-2)

Ankerstab
(B500B, @ 10 mm) mit einseitig
aufgepresster Muffe
(verzinkt-chromatiert, Innengewinde
RD 12)

Ankermértel

Ankerstab
(B500B, @ 10 mm)
mit einseitig aufgepresster Muffe (verzinkt-
i "/jﬁ.' '//" chromatiert, Innengewinde RD 12)
i =l = 004

Bauarten fur Bauséatze aus Einzelteilen und zur

_ | werkmaRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
hansebeton Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 21
Elementstol? mit mechanischen Verbindern
(Beispiel ERUTEC® HFU GH)

719319.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Deutsches

Nr. Z2-7.1-3422 vom 13. Marz 2014

Institut
far
Bautechnik

Schnitt A-A

L1

14 cm ‘

T

- —

(B500B, & 10 mm) mit einseitig
aufgepresster Muffe (verzinkt-
chromatiert, Innengewinde RD 12)

Bewehrungsanschluss
+PFEIFER-Klebe-Kaminverbinder*
___— .PFEIFERKMS"

——— Mértel & M5 geman
o B

(B500B, @ 10 mm) mit einseitig
aufgepresster Muffe (verzinkt-
chromatiert, Innengewinde RD 12)

Ankerstab

Klebemdrtel

EN 998-2)

Ankerstab

Ankermdrtel
Bauarten fur Bauséatze aus Einzelteilen und zur
_ | werkmaRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
hansebeton Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 22

Elementstol? mit Klebeverbindern
(Beispiel ERUTEC® HFU GH)

719319.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung

Nr. Z2-7.1-3422 vom 13. Marz 2014

Deutsches
Institut

far
Bautechnik

Aussparung. Aussparungen nach der Montage der
Verbinder mit Beton verschlie@en.

T u Mortel (= M5 gemal EN 998-2)
i ' fur die AuRenschale

s S B Die Montage ist generell gemag Versetzanleitung
A o ! (siehe Abschnitt 4 des Zulassungsbescheids)
s durchzufiihren!

- 4 Gurtband. Die Gurtbander diirfen nicht durchtrennt
I werden! Die Gurtbander verbleiben nach der
) Montage im Element.

Schneckengewindeschelle nach DIN 3017-1

i

Bewehrungsanschluss ,Ancon MBT ET10“ Giber den
eingeschraubten, vorstehenden Gewindestift
geschoben.

- Nach dem Versetzen sind alle Scherbolzen mit
< " geeignetem Gerat gleichmagig bis zum Abscheren
der Bolzenkdpfe einzudrehen.

Versetzmittel fiir die Innenschale geman der
Produktinformation der Systemabgasanlage

Bauarten fur Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Elementsto mit mechanischen Verbindern
(Beispiel ERUTEC® HFU GH)

Anlage 23

719319.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Deutsches
Nr. Z-7.1-3422 vom 13. Mirz 2014 '"’“'Et
Bautechnik

Aussparung. Aussparungen nach der Montage der
Verbinder mit Beton verschlieBen.

Gurtband. Die Gurtbander dirfen nicht durchtrennt
werden! Die Gurtbander verbleiben nach der
Montage im Element.

Schneckengewindeschelle nach DIN 3017-1

Bewehrungsanschluss ,PFEIFER-Klebe-
Kaminverbinder” bis zum Anschlag in die Presshiilse
eingeschraubt und mit Klebemértel ,PFEIFER KM5“

= =5 = e w 5 mm unterhalb der Hillsenoffnung verfiilit
A R \ Mértel (2 M5 geman EN 998-2)
e L" =, Versetzmittel fiir die Innenschale gemaR der
' 3 Produktinformation der Systemabgasanlage
e . Tt //,/f’/u/' Die Montage ist generell geméag Versetzanleitung
' e, i o (siehe Abschnitt 4 des Zulassungsbescheids)
e durchzufithren!

Bauarten fiir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
hansebeto n" Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 24
Elementsto? mit Klebeverbindern
(Beispiel ERUTEC® HFU GH)

719319.14 1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Deutsches

Nr. Z-7.1-3422 vom 13. Mirz 2014 '"5“’;3:
Bautechnik

Beispiel, Gruppe mit Aufsdtzen ERUTEC® MHT P
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Beispiel, Kombination Aufsatz ERUTEC® MHT
mit Aufsatz fir Montage-Abgasleitung aus Edelstahl
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Bauarten fir Bausétze aus Einzelteilen und zur

: werkmaéRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-

hansebetnn Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 25
Miindungsausbildungen, Abgasanlagengruppen

(Beispiele)

719319.14 1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Deutsches

Nr. Z2-7.1-3422 vom 13. Marz 2014

Institut
far
Bautechnik

a

Sechskantschraube M12 x 45 mm, mit Gewinde bis
i/ Kopf, DIN 933, Werkstoff: nichtrostender Stahl

Unterlegscheibe aus Polyamid, GrofRe 13 x 37 x 3
mm, DIN 8021

Abdeckplatte aus Faserzement

Ausfiihrung der Mindungsausfiihrung gemaf
Produktinformation der Systemabgasanlage

Kopfverkleidung gemaR DIN V 18160-1

a

Bauarten fur Bauséatze aus Einzelteilen und zur
werkmaRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC® Anlage 26
Befestigung einer Abdeckplatte aus Faserzement
(Beispiel ERUTEC® HFU GH)

719335.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Deutsches

Nr. Z2-7.1-3422 vom 13. Marz 2014

Institut
far

Bautechnik

: Zeta-Wert 0,0

1,0m

4.0 m bis 12,0 m
20m

Zeta-Wert 2,5

-,
|
|
|
|

einheit befiqden!

Lange max. 1,0 m
Zeta-\{){ert max. 1,0

aaft )

A

2,.3mbis 3,0 m

A :
* Abstand von deri @

Lénge max. 1,0 m
Zeta-Wert max. 1,0

s
!
il

geregelten Uber
stromdéffnung,
wenn vorhanden,

siehe Zulassung. '

Die an den Luft-Abgas-
Schornstein angeschlossenen
Feuerstatten miissen sich
allesamt in einer Nutzungs-

Bauarten fir Bausétze aus Einzelteilen und zur

werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Schemadarstellung Luft-Abgas-Schornstein fiir
feste Brennstoffe fir die Mehrfachbelegung
(2fach-Belegung), Beispiel

Anlage 27

719335.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
Nr. Z-7.1-3422 vom 13. Marz 2014

Deutsches
Institut

far
Bautechnik

: Zeta-Wert 0,0

4.0 mbis 12,0 m

23mbis 3.0m

Zeta-Wert 2.5

1.0m

20m

ol T -
=
: o

e D

= Die anxv\uuﬂ-Abgas-

= Schornstein angeschlossenen
= Feuerstatten miissen sich
= allesamt in einer Nutzungs-

= einheit befinden!

Lange max. |1,0 m
= Zeta-Wert max. 1,0

:5- Lange max. 1,0 m
Zeta-wlirt max. 1,0

__I‘f'l

23mbis30m

>1,10 "

* Abstand voft der
geregelten Uber
strémdffnung,
Wenn vornanae

. >00m

siehe Zulassung.

Bauarten fir Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmaBigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Schemadarstellung Luft-Abgas-Schornstein fiir
feste Brennstoffe fir die Mehrfachbelegung
(3fach-Belegung), Beispiel

Anlage 28

719335.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
Nr. Z-7.1-3422 vom 13. Marz 2014

Deutsches
Institut

far
Bautechnik

Schnitt

R

s ara TRATAAATE

B

O\

Reinigungsverschluss fiir die
Innenschale
- baugleich abZ 2-7.1-3380 -

Schnitt A-A

Hinweise flir Wartung und Instandhaltung:

Bei Verschleiiteilen (Reinigungs- und Inspektions-
o6ffnungen) kann ein Auswechselbedarf wahrend der
Verwendung des Bausatzes erforderlich werden.

Bauarten fur Bausétze aus Einzelteilen und zur
werkmafigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Reinigungsverschliisse in der Innenschale fiir
W 3 in Verbindung mit der Druckklasse P1
Beispiel, ERUTEC® F-LASplus

Anlage 29

719335.14

1.7.1-36/11



Elektronische Kopie der abZ des DIBt: Z-7.1-3422

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
Nr. Z-7.1-3422 vom 13. Marz 2014

Deutsches
Institut

far
Bautechnik

Schnitt
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Reinigungsverschluss fiir die
Innenschale
- baugleich abZ 2-7.1-3324 -

Schnitt A-A

Hinweise fiir Wartung und Instandhaltung:

Bei Verschleitteilen (Reinigungs- und Inspektions-
offnungen) kann ein Auswechselbedarf wéahrend der
Verwendung des Bausatzes erforderlich werden.

Bauarten fur Bausatze aus Einzelteilen und zur
werkmaRigen Vorfertigung von bewehrten Fertigteil-
Abschnitten fiir Abgasanlagen System ERUTEC®

Anlage 30

Reinigungsverschliisse in der Innenschale fiir
W 3 in Verbindung mit der Druckklasse P1
Beispiel, ERUTEC® F-LAS C

719335.14

1.7.1-36/11





